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ALLGEMEINES 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
bei Fragen, Anregungen oder sonstige Anliegen erreichen Sie mich zu folgenden Sprechzeiten: 
 
täglich  zu den bekannten Öffnungszeiten 

Gemeindeverwaltung, Bergstraße 51, Niederorschel 
  mit telefonischer Terminabsprache unter Tel. 036076 55721 
monatlich jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Gemeindeverwaltung, Bergstraße 51, Niederorschel 
ohne Termin 

 
Ihr Bürgermeister 
Ingo Michalewski 
 
 

Erreichbarkeit und Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister/-innen  

 

Ortsteil Ortsteilbürger-
meister/-in 

telefonische 
Erreichbarkeit 

Sprechzeiten 

Deuna Anita Rabe 0151 18837606 jeden 1. und 3. Montag im Monat von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Gemeindebüro, Zum Hinterdorf 30, Deuna 
Bitte um vorherige telefonische Anmeldung unter nebenstehen-
der Telefonnummer!  

Gerterode Jana Grüling 0151 18837604 jeden 1. Dienstag im Monat von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Gemeindebüro, Karl-Marx-Straße 73 (Hof), Gerterode 

Hausen Gabriel Glorius 0151 18837603 jeden 1. Sonntag im Monat von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Gemeindehaus, Mitteldorf 18, Hausen 

Kleinbartloff Guido Gille 0151 18837633 Aufgrund von Baumaßnahmen im Gemeindebüro bitte telefo-
nisch beim Ortsteilbürgermeister melden! 

Niederorschel Edda Baldßun 0151 18837609 Montag, 10.02,. und 17.02., von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Rathaus, Marktplatz 2, Niederorschel 

Rüdigershagen Stefan Lauterbach 0151 18837605 jeden 1. Montag im Monat von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Gemeindeschenke, An der Kirche 73, Rüdigershagen 

Vollenborn Klaus Glasebach 0151 18837610 jeden 1. Mittwoch im Monat von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Gemeindehaus, Alte Schulstraße 8, Vollenborn 

 
 

Informationen zur Grundsteuer 

Mit Ablauf des 31.12.2024 werden gemäß § 266 Ab. 4 Satz 1 
und 2 Bewertungsgesetz (BewG) kraft Gesetzes alle Einheits-
wertbescheide, Grundsteuermessebescheide sowie Grund-
steuerbescheide aufgehoben, die auf dem bisherigen Bewer-
tungsverfahren beruhen und vor dem 01.01.2025 erlassen wur-
den. 
 
Ab 2025 werden von der Gemeinde Niederorschel neue Grund-
steuerbescheide versandt. Die Zustellung der Grundsteuerbe-
scheide erfolgt voraussichtlich bis Ende Juni 2025. Diese bilden 
die Grundlage für weitere Zahlungen. 
 

Bis zum Erhalt des neuen Bescheides bitten wir Sie, für das 

Steuerjahr 2025 KEINE Grundsteuerzahlungen vorzunehmen. 

 
Sollten Sie Ihrem Kreditinstitut zur Zahlung der Grundsteuer 
einen Dauerauftrag erteilt haben, stornieren Sie diesen bitte 
zunächst bzw. warten Sie mit Überweisungen, bis Ihnen ein 
neuer Grundsteuerbescheid zugeht. Die Gemeinde wird für 
diesen Zeitraum auf keine Abbuchungen veranlassen. 
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Seniorenfasching 
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Geburtstage und Ehejubiläen 

 

 

Wir gratulieren recht herzlich 
 

am 08.02. Hans Dannoritzer aus Niederorschel 
zum 80. Geburtstag, 

 
am 11.02. Manfred Stockmann auf Niederorschel 

zum 91. Geburtstag, 
 

am 19.02. Gert Rosche aus Gerterode 
zum 72. Geburtstag, 

 
am 20.02. Barbara Hesse aus Deuna 

zum 81. Geburtstag, 
 

und 
 

am 25.02. Werner Blacha aus Niederorschel 
zum 81. Geburtstag. 

 
Die Zustimmung zur Veröffentlichung liegt vor. 

 
Die Gemeinde Niederorschel wünscht Ihnen alles Gute, 

vor allem Gesundheit und Gottes Segen. 
 
 
Einwilligung zur Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
im Gemeinde Kurier 
 
Über viele Jahre hinweg veröffentlichen wir in der Gemeinde-
ȊŜƛǘǳƴƎ αDŜƳŜƛƴŘŜ YǳǊƛŜǊά ŀō ŘŜƳ тлΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ŘƛŜ !ƭǘŜǊǎƧǳπ
bilare sowie die Ehejubilare. Nach dem Thüringer Datenschutz-
gesetz i.V.m. der Datenschutzgrundverordnung ist die Erhe-
bung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten 
nur zulässig, soweit dieses Gesetz oder eine andere Rechtsvor-
schrift dies erlaubt oder der Betroffene eingewilligt hat. Ohne 
Einwilligung ist es uns daher nicht mehr möglich, Altersjubiläen 
zu veröffentlichen. 
 
Um Ihre Jubiläen weiterhin zu veröffentlichen, ist nun Ihr akti-
ves Mitwirken erforderlich! Ab sofort werden wir nur noch Ju-
biläen veröffentlichen, für welche uns eine Einwilligungserklä-
rung vorliegt. Den entsprechenden Vordruck finden Sie am 
Ende dieser Ausgabe des Gemeinde Kuriers oder erhalten Sie 
direkt im Einwohnermeldeamt. 
 
Die Einwilligung bezieht sich ausschließlich auf die Veröffentli-
chung der Jubiläen iƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜȊŜƛǘǳƴƎ αDŜƳŜƛƴŘŜ YǳǊƛŜǊάΦ 
Die bisher abgegebenen Übermittlungssperren (für Parteien, 
Adressbuchverlage, Mandatsträger, Bundesamt für Wehr-
pflicht) behalten weiterhin ihre Gültigkeit.  
 
gez. Ingo Michalewski 
Bürgermeister 

Eheschließungen 

 

 

Vom 16. Dezember 2024 bis einschließlich 
15. Januar 2025 wurden keine Eheschließungen 

im Standesamt Niederorschel beurkundet. 
 

Sterbefälle 

 

 

16 Sterbefälle wurden vom 16. Dezember 2024 bis 
einschließlich 15. Januar 2025 im 

Standesamt Niederorschel beurkundet. 
 

Für folgenden Sterbefall liegt die Zustimmung 
zur Veröffentlichung vor: 

 
Alfred Klinger 
Dingelstädt 

 22.12.2024 

 
Gabriele Stallknecht, geb. Lehmann, 

Wahlhausen 

 10.01.2025 

 
Die Gemeinde Niederorschel spricht allen 
Familienangehörigen ihr Mitgefühl aus. 

 

Fundbüro 

 

 01/2025 

 

Was? Filzhut 

Wann? 01.01.2025 

Wo? Niederorschel, Ecke 
Aue / Bahnhof-
straße, Nähe Frisör 

 

 02/2025 

 

 

Was? Armbanduhr 

Wann? 15.01.2025 

Wo? Deuna, Unterer 
Koppenhaen, Be-
reich Grundschule 

 
Die Eigentümerin oder Eigentümer meldet sich bitte beim Ord-
nungsamt der Gemeinde Niederorschel, Herrn Diegmann, un-
ter der Telefonnummer: 036076 557-27. Weitere Fundsachen 
finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.niederorschel.de/neu-fundsachen2024/ 

https://www.niederorschel.de/neu-fundsachen2024/
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Aus der Gemeindeverwaltung 

 
Die Weihnachtsferien sind vorüber und schnell hat uns alle der 
Alltag wieder. Wir hoffen, Sie hatten sowohl ein paar besinnli-
che Weihnachtsfeiertage als auch ein paar ruhige Tage zwi-
schen den Jahren und sind gut in das neue Jahr gestartet. 
 
Gleich am ersten Januarwochenende besuchte Bürgermeister 
Ingo Michalewski mit einer kleinen Delegation den Neujahrs-
empfang unserer Partnergemeinde Bestwig im Hochsauerland. 
Nach dem offiziellen Programm wurde bei guten Gesprächen 
bis weit in die Nacht gefeiert. Die Partnerschaft zwischen Best-
wig und Niederorschel ist in den letzten Jahren weitergewach-
sen, worauf wir sehr stolz sind. 
 
In der Gemeindeverwaltung standen die Organisation des Neu-
jahrsempfangs, des Seniorennachmittags und des Seniorenfa-
schings im Mittelpunkt. Neben den Einladungen waren die Pro-
gramme zu erstellen, die Lokation herzurichten und für die Ver-
pflegung zu sorgen. Wer den Neujahrsempfang, der traditionell 
am 3. Freitag im Januar stattfindet, und auch den 1. Neujahrs-
empfang der Seniorinnen und Senioren besucht hat, wird uns 
zustimmen, dass es großartige Veranstaltungen waren. Lesen 
Sie mehr zum Neujahrsempfang im Artikel auf Seite 5. 
 
In der Kämmerei haben die Jahresabschlussarbeiten begonnen. 
Parallel erstellt die Kämmerin, Katharina Kohl, den Haushalt für 
das Haushaltsjahr 2025. Zudem hat sie, in Zusammenarbeit mit 
ŘŜǊ [ŜƛǘŜǊƛƴ ŘŜǎ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴǎ αDŅƴǎŜōƭǸƳŎƘŜƴάΣ CŜƭƛŎƛǘŀǎ 
Rogge-Lindenbauer, alle Vorarbeiten in Bezug auf die Betriebs-
erlaubnisprüfung getroffen. Im Rahmen dieses Verfahrens soll 
der neu entstandene Mehrzweckraum im Dachgeschoss des 
Kindergartens in die Betriebserlaubnis aufgenommen und da-
mit zur Nutzung freigegeben werden. 
 
Die Bundestagswahl am 23.02.2025 steht im Fokus des Haupt-
amtes. Mitte Januar wurden die Wahlbenachrichtigungskarten 
versandt. Mit diesem Zeitpunkt besteht die Möglichkeit der 
Briefwahl, die über das Einwohnermeldeamt abgewickelt wird. 
 
Noch ruhen die Arbeiten bei den Straßenbaumaßnahmen in al-
len Ortsteilen. Die beauftragten Firmen stehen aber in den 
Startlöchern, um bei entsprechender Witterung die Arbeiten 
fortzuführen. Im Bauamt werden parallel neue Maßnahmen 
vorbereitet. So erfolgen zum Beispiel letzte Abstimmungen 
zum Ausbau der Schöllbornstraße in Hausen, damit der Ausbau 
im Frühjahr dieses Jahres als Gemeinschaftsmaßnahme mit 
dem WAZ αEichsfelder Kesselά begonnen werden kann.  
 
Für die abgeschlossenen Baumaßnahmen erfolgt die Berech-
nung und Beantragung der Ausgleichszahlungen als Rückerstat-
tung vom Land Thüringen (ehemals Straßenausbaubeiträge).  
 
Ebenfalls wurde die jährliche Gewässerschau in allen Gemar-
kungen der Gemeinde durchgeführt. Gemeinsam mit dem Ge-
wässerunterhaltungsverband Helme Ohne Wipper wurden da-
bei notwendige Pflegemaßnahmen besprochen. Der Verband 
ist dabei für die Mahd und Beräumung der Gewässer 2. Ord-
nung verantwortlich. 
 

Mängel im Wohngebiet α!ƴ ŘŜǊ [ƛŜōŜǎǘŀǘǘά 

 
Liebe Bewohnerinnen ǳƴŘ .ŜǿƻƘƴŜǊ ŘŜǎ ²ƻƘƴƎŜōƛŜǘŜǎ α!ƴ 
ŘŜǊ [ƛŜōŜǎǘŀǘǘάΣ 
 
immer wieder erreichen uns Mitteilungen, dass die Wohnun-
ƎŜƴ ƛƳ ²ƻƘƴƎŜōƛŜǘ α!ƴ ŘŜǊ [ƛŜōŜǎǘŀǘǘά ƳŀƴƎŜƭƘŀŦǘ ǎŜƛŜƴΣ Řŀǎǎ 
das Wohnumfeld schmutzig und der Spielplatz verwahrlost 
sind. Die Wohnungsverwaltung der Gemeinde Niederorschel 
und ich nehmen jeden einzelnen dieser Hinweise ernst. 
 
Um Ihren Anregungen allerdings nachgehen zu können, ist es 
unbedingt erforderlich, dass diese nicht nur allgemein gehalten 
sind, sondern dass sie möglichst so konkret mitgeteilt werden, 
dass auch entsprechende Abhilfe geschaffen werden kann. Bei 
Ŧŀǎǘ олл ²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ƛƳ ²ƻƘƴƎŜōƛŜǘ α!ƴ ŘŜǊ [ƛŜōŜǎǘŀǘǘά ƛǎǘ Ŝǎ 
dringend notwendig, dass Ihr Problem so konkret wie möglich 
an uns mitgeteilt wird.  
 
Auch die wichtigen Hinweise unserer Ortsteilbürgermeisterin, 
Frau Edda Baldßun, werden von der Wohnungsverwaltung und 
selbstverständlich auch von mir sehr ernst genommen. Da die 
bisherigen Hinweise unserer Ortsteilbürgermeisterin allerdings 
sehr allgemein gehalten waren, waren sowohl die Wohnungs-
verwaltung als auch ich nicht in der Lage, bei über 300 kommu-
nalen Wohnungen im gesamten Gemeindegebiet, den einzel-
nen Hinweisen nachzugehen.  
 
Wenn wir uns um einen tropfenden Wasserhahn kümmern sol-
len, dann müssen wir natürlich auch wissen in welcher Woh-
nung der Wasserhahn tropft. Aus diesem Grunde wurde die 
Ortsteilbürgermeisterin, Frau Edda Baldßun, schriftlich von mir 
darum gebeten, die Mängel beziehungsweise Missstände so 
konkret mitzuteilen, dass eine Reaktion der Wohnungsverwal-
tung beziehungsweise durch mich möglich ist. 
 
So reicht zum Beispiel nicht der Hinweis, dass das Wohnumfeld 
schmutzig sei. Gerade bei der großen Fläche des Wohnumfel-
ŘŜǎ α!ƴ ŘŜǊ [ƛŜōŜǎǘŀǘǘά ƛǎǘ Ŝǎ ǎŜƘǊ ƘƛƭŦǊŜƛŎƘΣ ŜƛƴŜ ƎŜƴŀǳŜ !ƴƎŀōŜ 
des jeweiligen Eingangs bzw. der betroffenen Fläche an die 
Wohnungsverwaltung oder an mich zu geben. Nur dann kön-
nen wir uns um Ihre Probleme kümmern! 
 
Eine Antwort durch unsere Ortsteilbürgermeisterin erfolgte 
bislang leider noch nicht. 
 
Daher sind wir auf Ihre aktive Mithilfe, liebe Bewohnerinnen 
ǳƴŘ .ŜǿƻƘƴŜǊ ŘŜǎ ²ƻƘƴƎŜōƛŜǘŜǎ α!ƴ ŘŜǊ [ƛŜōŜǎǘŀǘǘά, ange-
wiesen. Als Bürgermeister und als Wohnungsverwaltung der 
Gemeinde Niederorschel verstehen wir es als unsere Aufgabe, 
bei Problemen Abhilfe zu schaffen. Und aus diesem Grunde 
sind Sie als Bewohnerinnen und Bewohner konkret angespro-
chen uns hierbei zu helfen.  
 
Wenn Sie uns Mängel mitteilen möchten oder Verbesserungs-
vorschläge haben, nutzen Sie dafür gern ab sofort das am Ende 
dieser Ausgabe abgedruckte Formular. Bitte geben Sie dabei 
unbedingt Ihre Kontaktdaten an, damit wir uns im Fall von 
Rückfragen direkt an Sie wenden können. Auch für den Fall, 
wenn in Ihrer Wohnung ein Mangel aufgetreten ist, haben wir 
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so die Möglichkeit mit Ihnen direkt und schnell Kontakt aufzu-
nehmen, um das Problem zu beheben. Dieses Formular wird 
zukünftig auf unserer Internetseite zum Herunterladen zur Ver-
fügung stehen. Bitte nutzen Sie es und teilen Sie uns Ihre Hin-
weise so konkret wie möglich mit. 
 
Nur gemeinsam werden wir es erreichen, dass mögliche Prob-
leme und auch zukünftige Hindernisse so zur Seite geschafft 
werden. Ich danke Ihnen für Ihre Mithilfe. 
 
Ihr Bürgermeister 
Ingo Michalewski 
 

Gratulationen 

 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
 
sicher ist euch schon aufgefallen, dass im Gemeinde Kurier die 
Jubiläen der Altersjubilare nicht mehr abgedruckt werden. 
 
In den letzten Wochen bin ich von euch auch vermehrt darauf 
angesprochen worden, dass im Gemeinde Kurier die Jubiläen 
nicht mehr abgedruckt werden. 
 
Gerne würden wir als Gemeinde Niederorschel weiterhin Eure 
persönlichen Jubiläen im Gemeinde Kurier veröffentlichen. Lei-
der ist es uns aufgrund der geltenden Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) untersagt, die persönlichen Jubiläen im Ge-
meinde Kurier abzudrucken.  
 
Man kann nun viel über Sinn oder Unsinn dieser Vorschrift 
streiten. Und ich selbst bin auch nicht der Auffassung, dass es 
sich hier um eine vernünftige Regelung handelt. Dennoch sind 
wir als Gemeinde verpflichtet, die gesetzlichen Vorschriften 
einzuhalten. 
 
Damit wir eure Jubiläen in Zukunft im Gemeinde Kurier wieder 
veröffentlichen können, brauchen wir eine ausdrückliche 
schriftliche Zustimmung von dem jeweiligen Jubilar. Bitte nutzt 
dazu das am Ende dieser Ausgabe abgedruckte Formular. Dies 
werden wir auch in den nächsten Ausgaben des Gemeinde Ku-
riers mit abdrucken. Nur Personen, die das entsprechende For-
mular ausgefüllt an uns weitergeleitet haben, werden ihre zu-
künftigen Jubiläen im Gemeindekurier wiederfinden. 
 
Im Übrigen könnt Ihr euch als Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Niederorschel darauf verlassen, dass wir verant-
wortungsbewusst mit euren persönlichen Daten umgehen. 
Eine unbefugte Weitergabe der persönlichen Daten erfolgt 
nicht. 
 
Unberührt davon ist es, laut der Hauptsatzung der Gemeinde 
Niederorschel, die Aufgabe des hauptamtlichen Bürgermeis-
ters zu runden Jubiläen im Namen der Gemeinde Niederorschel 
zu gratulieren. Nur in diesem Falle, werden die Daten an den 
hauptamtlichen Bürgermeister weitergegeben, damit dieser 
seiner Aufgabe nachkommen kann. 
 
Ihr Bürgermeister 
Ingo Michalewski 

6. Neujahrsempfang der Gemeinde Niederorschel 

 
Am 17. Januar 2025 fand in unserer schönen Lindenhalle der 6. 
Neujahrsempfang statt. Dieser zog auch in diesem Jahr wieder 
zahlreiche Gäste aus der Region an, darunter Vertreter aus 
kommunaler Politik, Wirtschaft und natürlich unserer Unter-
nehmer und Vereine.  
 
Die Veranstaltung begann kurz nach 18 Uhr und bot gleich zu 
Beginn ein ganz besonderes Highlight: die Premiere eines 
Image-Films für die Gemeinde Niederorschel. Der Orschler 
Sohn Tom Jünemann begab sich dafür mit Julia Haase in die ein-
zelnen Ortsteile, um die schönsten Plätze einzufangen und da-
raus ein wundervolles Video zu erschaffen. Dafür gilt den bei-
den auch an dieser Stelle noch einmal ein besonderer Dank. Das 
Video wird in Kürze auf der Internetseite der Gemeinde verfüg-
bar sein. 
 
Im Anschluss begrüßte Bürgermeister Ingo Michalewski alle 
Gäste und übergab das Wort an den ehemaligen Landrat Dr. 
Werner Henning. Dieser richtete, wie auch Cornelius Fütterer, 
(Vertreter für die amtierende Landrätin), Ralf Péus (Bürger-
meister unserer Partnergemeinde Bestwig) und Martina Otto 
ό±ƻǊǎƛǘȊŜƴŘŜ ŘŜǊ ±D α9ƛŎƘǎŦŜƭŘ-²ƛǇǇŜǊŀǳŜάύ ƪǳǊȊŜ DǊǳǖǿƻǊǘŜ 
und Wünsche für das neue Jahr an die Gäste. 
 
Dann kam es zu einem weiteren Highlight am Abend: die musi-
kalische Umrahmung übernahm in diesem Jahr die beeindru-
ckende Nachwuchssängerin Berenike Breitenstein, die sicher 
ǾƛŜƭŜƴ ŘǳǊŎƘ ƛƘǊŜ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƴ α¢ƘŜ ±ƻƛŎŜ YƛŘǎά ōŜƪŀƴƴǘ ƛǎǘΦ 
5ƛŜ ƧǳƴƎŜ YǸƴǎǘƭŜǊƛƴ ǇǊŅǎŜƴǘƛŜǊǘŜ ƛƘǊŜ [ƛŜōƭƛƴƎǎǎƻƴƎǎ αWozu 
ǎƛƴŘ YǊƛŜƎŜ Řŀά Ǿƻƴ ¦Řƻ [ƛƴŘŜƴōŜǊƎ ǳƴŘ αtŀǊǘ ƻŦ ȅƻǳǊ ²ƻǊƭŘά 
ŀǳǎ ŘŜƳ CƛƭƳ α!ǊƛŜƭƭŜάΦ aƛǘ ƛƘǊŜǊ ŜƛƴŘǊǳŎƪǎǾƻƭƭŜƴ {ǘƛƳƳŜ ǳƴŘ 
ihrer charmanten Ausstrahlung zog sie das Publikum schnell in 
ihren Bann.  
 
Bürgermeister Ingo Michalewski ging sodann in seiner Anspra-
che auf das letzte Jahr ein und dankte allen, die durch ihr gro-
ßes Engagement einen Beitrag für die Gemeinde Niederorschel 
und seine Ortsteile geleitstet haben. Besonderes dankte er da-
bei den Vereinen und Organisationen, die mit unermüdlichem 
Einsatz das gesellschaftliche Leben bereichern. Auch dankte er 
den Gewerbetreibenden der Gemeinde, die mit ihrer Arbeit 
und ihrem Unternehmergeist zur wirtschaftlichen Stärke der 
Gemeinde beitragen. Er verriet noch, dass das neue Jahr digital 
werden wird, so sei ein neuer Internet-Auftritt sowie eine Nie-
derorschel App geplant. Auch möchte er einen Unternehmer - 
und Handwerker-Stammtisch etablieren. Wir dürfen also ge-
ǎǇŀƴƴǘ ǎŜƛƴΦ aƛǘ ŜƛƴŜƳ ½ƛǘŀǘ Ǿƻƴ aŀǊŎ !ǳǊŜƭΥ α5ŀǎ DƭǸŎƪ ŘŜƛƴŜǎ 
Lebens hängt von der Beschaffenheit ŘŜƛƴŜǊ DŜŘŀƴƪŜƴ ŀōά 
schloss er seine Ansprache ab. 
 
Dann wurde, wie bereits aus den letzten Jahren gewohnt, durch 
die Kämmerin und Verwaltungsleiterin Katharina Kohl ein Jah-
resrückblick 2024 vorgestellt, welcher den Gästen in diesem 
Jahr spannende Einblicke in einen Arbeitsalltag der Bauhof- und 
Verwaltungsmitarbeiter sowie der Erzieherinnen unserer Kin-
dergärten gewährte. So wurde den Gästen Projekte und Erfolge 
aus dem letzten Jahr vorgestellt.  
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Zum Abschluss der Veranstaltung wurde die Niederorschler 
Gärtnerei Leibeling für ihr beeindruckendes 100-jähriges Beste-
ƘŜƴ ƎŜŜƘǊǘ ǳƴŘ ŀǳǎƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘΦ ½ǳŘŜƳ ŜǊƘƛŜƭǘ ŘŜǊ αƪƭŜƛƴŜ CŜǊƴπ
ǎŜƘǎǘŀǊά ²ŜƴŘŜƭƛƴ YǳƳƳ !ƴŜǊƪŜƴƴǳƴƎ ŦǸǊ ǎŜƛƴŜ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƴ 
ŘŜǊ ōŜƭƛŜōǘŜƴ {ŜƴŘǳƴƎ αDǊƻǖ ƎŜƎŜƴ YƭŜƛƴάΦ 
 
Der Abend klag in geselliger Runde aus, bei der die Gäste die 
Köstlichkeiten aus der Küche der Lindehalle genossen und bei 
netten Gesprächen und guter Atmosphäre auf das neue Jahr 
anstoßen konnte. Insgesamt war der Neujahrsempfang ein vol-
ler Erfolg und setzte einen inspirierenden Akzent für das kom-
mende Jahr. 
 

Informationen zur Bundestagswahl am 23.02.2025 

 
Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt.  
 
In der Gemeinde Niederorschel werden 8 Wahlbezirke für die 
Stimmabgabe bei Urnenwahl eingerichtet. Bitte beachten Sie, 
dass sich in einigen Ortsteilen der Gemeinde Niederorschel Än-
derungen gegenüber vorangegangenen Wahlen ergeben. Für 
die Stimmabgabe bei der Urnenwahl gelten folgende Wahlbe-
zirke: 
 

Stimm-
bezirks-
num-
mer 

Bezeichnung Wahlraum  
(Bezeichnung, Adresse) 

bar-
rie-
re-
frei 

0001 Niederorschel Regelschule 
Bahnhofstraße 70, 
37355 Niederorschel 
OT Niederorschel 

ja 

0002 Niederorschel Rathaus, Marktplatz 2, 
37355 Niederorschel 
OT Niederorschel 

nein 

0003 Rüdigershagen Gemeindegaststätte 
α!ƭǘŜ 5ƻǊŦǎŎƘŜƴƪŜάΣ 
An der Kirche 66,  
37355 Niederorschel  
OT Rüdigershagen 

ja 

0004 Deuna Vereinsraum, 
Zum Hinterdorf 32,  
37355 Niederorschel 
OT Deuna 

nein 

0005 Vollenborn DŀǎǘƘŀǳǎ α½ǳƳ wƻƴŘŜƭάΣ 
Rondelblick 2,  
37355 Niederorschel 
OT Vollenborn 

ja 

0006 Gerterode Vereinshaus, 
Schulweg 5, 
37355 Niederorschel 
OT Gerterode 

nein 

0007 Hausen Gemeindehaus, 
Mitteldorf 18,  
37355 Niederorschel 
OT Hausen 

Ja 

0008 Kleinbartloff Pfarrhaus Saal 
Oberdorf 1,  
37355 Niederorschel 
OT Kleinbartloff 

nein 

Die Stimmabgaben bei der Briefwahl werden nicht in den Wahl-
lokalen, sondern am Wahltag, nach Beendigung der Wahlzeit, 
im separat eingerichteten Briefwahlbezirk im Beratungsraum 
der Gemeindeverwaltung Niederorschel, Bergstraße 51, 37355 
Niederorschel OT Niederorschel ausgezählt. 
 
Die Wahlbenachrichtigungen werden allen Wahlberechtigten 
spätestens bis zum 02. Februar 2025 zugestellt. 
 
Wenn Sie an der Briefwahl teilnehmen möchten, füllen Sie 
bitte den Wahlscheinantrag (auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung) aus und senden diesen unterschrieben an die 
Gemeinde Niederorschel, Bergstraße 51, 37355 Niederorschel 
OT Niederorschel. Sie können die Briefwahlunterlagen auch 
über den Link auf unserer Internetseite (www.niederor-
schel.de) beantragen. 
 
Ab dem Zeitpunkt, an dem der Gemeindebehörde die Stimm-
zettel zur Verfügung stehen, werden Ihnen die Briefwahlunter-
lagen zugesandt.  
 
Eine Besonderheit betrifft den Wahlbezirk 0001 Niederor-
schel, Regelschule, Bahnhofstraße 70, 37355 Niederorschel OT 
Niederorschel: In diesem Wahlbezirk wird für die Bundestags-
wahl nach dem Wahlstatistikgesetz die sogenannte repräsen-
tative Wahlstatistik durchgeführt. Sie gibt ς über das amtliche 
Wahlergebnis hinaus ς Auskunft, in welchem Umfang sich 
Wählerinnen und Wähler nach Geschlecht und Geburtsjahres-
gruppen an der Wahl beteiligt und wie sie gestimmt haben. Die 
Stimmzettel in diesem Wahlbezirk sind am oberen Rand mit ei-
nem Unterscheidungsaufdruck versehen. Insgesamt gibt es den 
Stimmzettel in zwölf verschiedenen Unterscheidungsaufdru-
cken (Schlüsselbuchstaben A bis F für männlich, divers oder 
ohne Angabe im Geburtenregister, Schlüsselbuchstaben G bis 
M für weiblich).  
 
Liste der Unterscheidungsaufdrucke: 
 
A männlich, geboren 2001 bis 2007 
B divers  geboren 1991 bis 2000 
C oder ohne geboren 1981 bis 1990 
D Angabe im geboren 1966 bis 1980 
E Geburten- geboren 1956 bis 1965 
F register,  geboren 1955 und früher   
G   geboren 2001 bis 2007 
H   geboren 1991 bis 2000 
I   geboren 1981 bis 1990 
K weiblich, geboren 1966 bis 1980 
L   geboren 1956 bis 1965 
M   geboren 1955 und früher 
 
Der Aufdruck ist keiner Einzelperson zugeordnet und lässt kei-
nen Rückschluss auf die Stimmabgabe einzelner Personen zu. 
Den wahlberechtigten Personen wird jeweils der passende 
Stimmzettel ausgehändigt. Den Wahlberechtigten im Wahlbe-
zirk 0001 Niederorschel, Regelschule, Bahnhofstraße 70, 37355 
Niederorschel OT Niederorschel werden vor der Wahl Informa-
tionen zur Durchführung der repräsentativen Wahlstatistik in 
Form eines Faltblattes, welches dort ausgelegt wird, sowie ei-
ner gesonderten Bekanntmachung durch Aushang zur Verfü-
gung gestellt. 

http://www.niederorschel.de/
http://www.niederorschel.de/
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Bitte beachten Sie, dass alle öffentlichen Bekanntmachungen 
ȊǳǊ .ǳƴŘŜǎǘŀƎǎǿŀƘƭ ǸōŜǊ Řŀǎ !Ƴǘǎōƭŀǘǘ α9ƛŎƘǎŦŜƭŘŜǊ YŜǎǎŜƭ 
bŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴά ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ bƛŜŘŜǊƻǊǎŎƘŜƭ ŜǊŦƻƭƎen. Die öffent-
liche Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht 
auf Einsicht in die Wählerverzeichnisse und die Erteilung von 
Wahlscheinen in den Wahlbezirken der Gemeinde Niederor-
schel erfolgte bereits am 22. Januar 2025, im Amtsblatt der Ge-
meinde NƛŜŘŜǊƻǊǎŎƘŜƭΣ ŘŜƴ α9ƛŎƘǎŦŜƭŘŜǊ YŜǎǎŜƭ bŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴάΣ 
Nr. 01/2025.  
 
An dieser Stelle möchten wir erneut auf die Möglichkeit der Ein-
sichtnahme bzw. zu Bezugsmöglichkeiten des Amtsblattes der 
Gemeinde Niederorschel hinweisen. Das Amtsblatt kann bei 

der Gemeindeverwaltung Niederorschel, Bergstraße 51, 37355 
Niederorschel OT Niederorschel, zu den Öffnungszeiten der 
Verwaltung eingesehen werden.  
 
Sie finden dieses und weitere Amtsblätter auch im Internet un-
ter: www.niederorschel.de/Amtsblatt. 5ŀǎ !Ƴǘǎōƭŀǘǘ α9ƛŎƘǎŦŜƭπ
ŘŜǊ YŜǎǎŜƭ bŀŎƘǊƛŎƘǘŜƴά ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ bƛŜŘŜǊƻǊǎŎƘŜƭ ƪŀƴƴ ōŜƛ 
der Gemeindeverwaltung, Bergstraße 51, 37355 Niederorschel 
OT Niederorschel, kostenlos angefordert werden (Telefon: 
036076 557-10, E-Mail: redaktion@niederorschel.de, auch als 
Einzelausgabe oder blattweise). Auf Antrag wird das Amtsblatt 
elektronisch übersandt. 

 

ORTSTEIL DEUNA 
 

Rückblick auf einen kleinen, aber feinen, Deunaer Weihnachtsmarkt 
Bericht und Fotos von Antje Dietrich 

 
Am 22.12.2024, dem vierten Adventssonntag, fand traditionell 
vor der Gaststätte in Deuna, auf dem festlich geschmückten 
Schenkplatz, der örtliche Weihnachtsmarkt statt. Bis zum Be-
ginn hatte sich das Wetter zusehends gebessert, sodass es rich-
tig eng wurde auf dem Schenkplatz. Der Einladung des Gastwir-
tes, Tino Weinrich und seines Teams, waren viele Deunaer und 
Gäste gefolgt. 
 
Nachdem unsere Ortsteilbürgermeisterin Anita Rabe und der 
Bürgermeister, Herr Ingo Michalewski, mit Ihren Grußworten 
den Markt eröffnet, und allen Anwesenden viel Spaß ge-
wünscht hatten, konnte das bunte Treiben rund um und in der 
Gaststätte beginnen. Mit einem kurzweiligen Programm, der 
Kinder der 3. Klasse der Grundschule Deuna, der Schola 
Deuna/Bernterode und dem Männergesangsverein Deuna 
wurden die Besucher freudig unterhalten. Die Blaskapelle Bril-
liant-Tanz umrahmte mit Ihrer weihnachtlichen Musik den 
Weihnachtsmarkt und stimmte damit alle Besucher auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest ein.  
 

 
 
In den Räumen der Gaststätte konnten noch die letzten, klei-
nen Weihnachtsgeschenke erworben werden, wie z.B. Honig 
von Imker Oliver Wüstefeld, selbst gehäkelte Tiere und vieles 

mehr konnte bestaunt und gekauft werden. Die Kinder hatten 
viel Spaß beim Basteln, Malen und Märchen hören. 
 

 
 
Als dann Tino Weinrich und Adelheid Winter als Weihnachts-
mann und Christkind auf dem Schenkplatz eintrafen und für die 
vielen Kinder sogar eine kleine Überraschung dabeihatten, war 
die Freude riesengroß. Nach dem gemeinsamen Singen des Lie-
ŘŜǎΥ α[ŜƛǎŜ ǊƛŜǎŜƭǘ ŘŜǊ {ŎƘƴŜŜάΣ ǎǘŜƭƭǘŜ ǎƛŎƘ bei allen Besuchern 
eine richtige Vorfreude auf Weihnachten ein.  
 
In gemütlicher Atmosphäre, bei weihnachtlicher Musik, Glüh-
wein, Punsch und leckerem vom Grill konnten in geselliger 
Runde ein paar schöne Stunden verbracht werden. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, die zum Ge-
lingen des Weihnachtsmarktes beigetragen haben.  
 
Besonderer Dank gebührt unserem Gastwirt Tino und seinem 
gesamten Team für die großartige Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Weihnachtsmarktes. Es war wie immer - toll. DANKE. 
 

http://www.niederoschel.de/Amtsblatt
mailto:redaktion@niederorschel.de
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Mitgliederversammlung 

 

 
 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 
 
Liebe Sportfreunde, 
 
für Samstag, den 15. Februar 2025, um 17:00 Uhr, laden wir alle 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung auf den Saal der Gast-
ǎǘŅǘǘŜ α½ǳƳ ǿŜƛǖŜƴ wƻǖά ŜƛƴΦ 
 
Tagesordnungspunkte: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Rechenschaftsbericht des Vereinsvorsitzenden 
4. Bericht des Schatzmeisters 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6. Sonstiges, Termine/Diskussionen, Anfragen 
7. Schlusswort 

 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand 
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ORTSTEIL GERTERODE 
 

Jahreshaupt-/Mitgliederversammlung 

 

9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ȊǳǊ WŀƘǊŜǎƘŀǳǇǘǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ 
ŘŜǊ CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜƴ CŜǳŜǊǿŜƘǊ DŜǊǘŜǊƻŘŜ ǳƴŘ  

 
aƛǘƎƭƛŜŘŜǊǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ 

ŘŜǎ CŜǳŜǊǿŜƘǊǾŜǊŜƛƴǎ DŜǊǘŜǊƻŘŜ ŜΦ ±Φ 
Ƴƛǘ ²ŀƘƭ ŘŜǎ ±ƻǊǎǘŀƴŘǎ 

 
²ŜǊǘŜ YŀƳŜǊŀŘƛƴƴŜƴ ǳƴŘ YŀƳŜǊŀŘŜƴΣ 
ƭƛŜōŜ ±ŜǊŜƛƴǎƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊΣ  
 
ƘƛŜǊƳƛǘ ƭŀŘŜƴ ǿƛǊ 5ƛŎƘκ9ǳŎƘ ȊǳǊ WŀƘǊŜǎƘŀǳǇǘǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ǳƴŘ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ŀƳ  
 

{ƻƴƴŀōŜƴŘΣ лмΦ CŜōǊǳŀǊ нлнрΣ ǳƳ мтΦлл ¦ƘǊ 
ŀǳŦ ŘŜƳ DŜƳŜƛƴŘŜǎŀŀƭ DŜǊǘŜǊƻŘŜ 

 
ǊŜŎƘǘ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ŜƛƴΦ  
 
²ƛǊ ōƛǧŜƴ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ ²ƛŎƘǝƎƪŜƛǘ ŘƛŜǎŜǊ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ǳƳ ǊŜƎŜ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƭƭŜǊ ±ŜǊŜƛƴǎƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊΗ  
 
LƴǘŜǊŜǎǎŜƴǎōŜƪǳƴŘǳƴƎŜƴ ȊǳǊ aƛǘŀǊōŜƛǘ ƛƳ ±ƻǊǎǘŀƴŘΣ ŘŜƳ .ŜƛǊŀǘ ƻŘŜǊ ƛƴ ŘŜǊ wŜǾƛǎƛƻƴ ƪǀƴƴŜƴ ōƛǎ ȊǳƳ ¢ŀƎ ŘŜǊ ²ŀƘƭ ŘŜƳ ±ƻǊǎǘŀƴŘ 
ƳƛǘƎŜǘŜƛƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
 
!ō мфΦлл ¦ƘǊ ƭŀŘŜƴ ǿƛǊ 5ƛŎƘ Ƴƛǘ 5ŜƛƴŜƳ tŀǊǘƴŜǊκ5ŜƛƴŜ tŀǊǘƴŜǊƛƴ ȊǳƳ ƎŜƳǸǘƭƛŎƘŜƴ .ŜƛǎŀƳƳŜƴǎŜƛƴ Ƴƛǘ 9ǎǎŜƴ ŜƛƴΦ 
 
aƛǘ ƪŀƳŜǊŀŘǎŎƘŀƊƭƛŎƘŜƳ DǊǳǖ 
 
ƎŜȊΦ ŘŜǊ ±ƻǊǎǘŀƴŘ 
CŜǳŜǊǿŜƘǊǾŜǊŜƛƴ DŜǊǘŜǊƻŘŜ ŜΦ ±Φ ǳƴŘ 
CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ CŜǳŜǊǿŜƘǊ DŜǊǘŜǊƻŘŜ 
 
 

ORTSTEIL KLEINBARTLOFF UND REIFENSTEIN 
 

DANKE 

In der Novemberausgabe des Gemeindekuriers wurden sie alle 
in ansprechenden Einladungen angekündigt: die Weihnachts-
märkte in Niederorschel und allen Ortsteilen. Wer neugierig auf 
alle Märkte war, für den nahm die Terminplanung im Dezember 
2024 gleich viel Platz im Kalender ein.  
 
Das traditionell bereits im November stattfindende Advent-
baumsetzen in Kleinbartloff galt es zunächst nicht zu verpassen. 
Dem schlossen sich vom 1. bis 21. Dezember die Weihnachts-
märkte an, welche in allen Orten mit so viel Engagement und 
Warmherzigkeit aufwendig und liebevoll vorbereitet waren. Da 
gab es dann die etwas lauten, die leisen und die besonderen. 
Wobei jeder für sich doch so besonders war. Die Vorfreude auf 
Weihnachten war überall zu spüren! Die Menschen rückten zu-
sammen! Kinderaugen strahlten! 
 
Bei all den freudigen Begegnungen auf den Märkten gab es ne-
ben den zahlreichen kulinarischen Genüssen, so einiges auch 

ganz umsonst: den herrlichen Duft, der über allem lag, die ver-
trauten weihnachtlichen Klänge, den Händedruck oder eine 
Umarmung, ein Lächeln und ein zu Herzen gehender Weih-
nachtswunsch.  
 
Für Kleinbartloffer, Reifensteiner und deren Gäste war auch der 
15. Dezember 2024 ein Grund zur Freude. Alle waren herzlich 
eingeladen zur traditionellen Adventmusik in der Pfarrkirche 
Maria Himmelfahrt Kleinbartloff. Im Kalender vom Kirchortrat 
und dem Ortsteilrat, dem Ortsteilbürgermeister, der Frauensin-
gegruppe und den Alte Burg Musikanten, der Solisten und nicht 
zuletzt der Moderatorin, Frau M. Niesing (S.) ist dieser Eintrag 
eine feste Größe.  
 
Mit sehr viel Frische führte Frau Niesing durch das abwechs-
lungsreiche Programm, welches bereichert wurde durch die So-
listin M. Niesing (J.) und die jugendlichen Stimmen der Alte 
Burg Musikanten Helena, Laura und Johanna. Die 
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stimmungsvollen Lieder der Frauensingegruppe wurden von 
Ortwin Hesse an der Querflöte, Gabi Nebel an der Flöte und 
Christine Gunkel an der Gitarre begleitet. 
 
Wer nun glaubt das sich die Alte Burg Musikanten auf ihr herr-
liches Konzert in der Kirche beschränkten, der irrt. Zur Freude 
aller Zuhörer trugen sie ihre Begeisterung im Anschluss hinüber 
in den Saal der Gaststätte zur Linde in Kleinbartloff, um die Se-
niorenweihnachtsfeier zu umrahmen. Alle anderen Gäste wur-
den nach dem Konzert vor der Kirche von den Alte Burg Musi-
kanten eingeladen zu einem heißen Glühwein. Die Herzlichkeit, 
mit der die zahlreichen Gäste im Saal der Gaststätte erfreut und 
bedient wurden, berührt alle Jahre wieder. Hier spürt man die 
.ƻǘǎŎƘŀŦǘΦ αDŜǎŜƎƴŜǘ ǎŜƛŘ ƛƘǊ ŀƭǘŜƴ [ŜǳǘŜά 
 
Wir, wie ich finde, noch zu wenige Reifensteiner, haben uns in 
YƭŜƛƴōŀǊǘƭƻŦŦ ǎŜƘǊ ǿƻƘƭ ƎŜŦǸƘƭǘ ǳƴŘ ǎŀƎŜƴ ƘŜǊȊƭƛŎƘ α5!bY9άΦ 
 
Für die Anwesenden Marita Pingel. 

 
 
 
 
 

 

!ǳǎ ŘŜƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ αDŅƴǎŜōƭǸƳŎƘŜƴά 
Bericht und Fotos von Cäcilia Vaterodt 

 

Unser Jahresausklang im Dezember 2024 
 
Nachdem wir im gesamten Jahr 2024 auf viele ereignisreiche 
Momente und Erlebnisse mit dem Um- und Neubau an unse-
rem Kindergarten, vielen tollen Ausflügen in den Wald, auf den 
neuen Spielplatz nach Niederorschel, in das Hüpstedter Maisla-
byrinth und in die Bäckermühle blicken konnten, stand auch 
schon der Dezember mit seinem Weihnachtszauber vor der 
¢ǸǊΦ !ǳŎƘ ƘƛŜǊ ǿƻƭƭǘŜ Řŀǎ αŀƭǘŜά WŀƘǊ ƴƛŎƘǘ Ƴƛǘ ǎŎƘǀƴŜƴ aƻƳŜƴπ
ten für uns sparen. 
 
Zum Einklang in den Advent luden die Kleinbartloffer Vereine 
am Samstag vor dem 1. Advent zum Adventmarkt an die Fest-
ƘŀƭƭŜ ŜƛƴΦ IƛŜǊ ȊŜƛƎǘŜƴ ǎƛŎƘ ǳƴǎŜǊŜ αYƭŜƛƴŜƴά ƎŀƴȊ ƎǊƻǖΗ {ǘƻƭȊ 
führten die Kindergartenkinder ihr Programm mit Liedern, Tän-
zen und Gedichten auf.  
 

 
 
tŀǎǎŜƴŘ ȊǳƳ WŀƘǊŜǎǘƘŜƳŀ αWŜŘŜǊ ƛǎǘ ŀƴŘŜǊǎ ς Jeder ist gut wie 
ŜǊ ƛǎǘά ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎŜǊ 9ǊǀŦŦƴǳƴƎǎƭƛŜŘ αaŀŎƘǘ ŜǳŎƘ ōŜǊŜƛǘά Ǿƻƴ 
Rolf Zuckowski mit Gebärden begleitet. Weiter durchs Pro-
gramm ging es mit Gedichten der Käfer- und Regenbogenkinder 
und unsere Kleinsten erfreuten mit dem altbekannten Tanz von 
αbƛƪƻƭŀǳǎ ǳƴŘ bƛƪƻƭŜǘǘŀά ŘƛŜ DŜƳǸǘŜǊΦ CǸǊ ŘŜƴ ƎŀƴȊ ōŜǎƻƴŘŜπ
ren Gänsehautmoment bei den Eltern und Großeltern sorgten 

ŘƛŜ ±ƻǊǎŎƘǳƭƪƛƴŘŜǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ [ƛŜŘ α²Ŝƛǖǘ Řǳ ŜƛƎŜƴǘƭƛŎƘΣ ǿƛŜ Řƻƭƭ 
ƛŎƘ ŘƛŎƘ ƭƛŜō ƘŀōΦά 5ŀōŜƛ ǎǘŀƴŘ ǎƻƎŀǊ Řŀǎ Ŝƛƴ ƻŘŜǊ ŀƴŘŜǊŜ ¢ǊŅƴπ
chen in den Augen des Publikums. Bei netter Verpflegung der 
±ŜǊŜƛƴŜ ǳƴŘ ŘƛŜ ƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜ ¦ƴǘŜǊƘŀƭǘǳƴƎ ŘŜǊ α!ƭǘŜ .ǳǊƎ aǳπ
ǎƛƪŀƴǘŜƴά ƪƻƴƴǘŜƴ ǿƛǊ ƴƻŎƘ Ŝƛƴ ǇŀŀǊ ǎŎƘǀƴŜ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜ {ǘǳƴπ
den auf dem Festplatz verbringen.  
 

 
 
Als die Kinder dann am Montag wieder in den Kindergarten ka-
men, leuchteten die Kinderaugen! Denn im Flur stand ein 
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kleines Waldhäuschen, vor dessen Tür ein winziger zusammen-
gerollter Brief lag und ein kleiner Bollerwagen mit Umzugskar-
tons stand davor.  
 
Schnell war klar: das konnte nur eines bedeuten. Unser Wald-
wichtel Alvar war wieder im Kindergarten eingezogen, um uns 
durch die Weihnachtszeit zu begleiten. Er stellte uns kleine Rät-
sel und Aufgaben, wie Bilder malen, Plätzchen backen oder 
Bäume schmücken und spielte auch mal den ein oder anderen 
harmlosen Streich. Somit versüßt er den Kindern das Warten 
auf das Weihnachtsfest und bringt etwas Weihnachtszauber in 
unser Haus.  
 
So entdeckte der Wichtel auch unseren schön geschmückten 
Weihnachtsbaum neben der Eingangstür und schrieb den Kin-
dern in einem Brief, dass sich auch die Tiere im Wald über einen 
geschmückten Baum freuen würden. Kurzerhand wurden also 
die restlichen Äpfel im Garten aufgesammelt, in Scheiben ge-
schnitten und an Bänder geknotet. Wir machten uns auf den 
Weg in den Wald und als ein geeigneter Baum ausfindig ge-
macht wurde, wurde er fleißig geschmückt. 
 

 
 
Am Nikolaustag gab es dann für alle Kinder eine große Überra-
schung: Ein großes Frühstücksbuffet mit allem, was das Kinder-
herz begehrt. Doch nicht nur das Buffet selbst war ein Highlight 
für die Kinder, auch das gemeinsame Essen an einer lang auf-
gestellten Tafel für 32 Kinder war etwas Besonderes! 
 
Am dritten Adventssonntag wurde der Kindergarten eingela-
den, zur Seniorenweihnachtsfeier auf dem {ŀŀƭ α½ǳǊ [ƛƴŘŜά ŦǸǊ 
etwas weihnachtliche Unterhaltung zu sorgen. Es wurde gesun-
gen und getanzt und mal wieder sorgten die Kinder so für viele 
lachende Gesichter und leuchtende Augen bei den Menschen. 

Am vorletzten Tag im Kindergarten war im Haus noch einmal 
ǊƛŎƘǘƛƎ ǾƛŜƭ ƭƻǎΗ ±ƻǊƳƛǘǘŀƎǎ ŘǳǊŦǘŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎŜǊŜ α±ƻǊƭŜǎŜ-hƳŀǎά 
Monika Hildebrandt und Margret Frank begrüßen. Jeden Mo-
nat kommen sie zu Besuch und bringen den Kindern die tollsten 
Geschichten mit. Und wie sollte es kurz vor Weihnachten an-
ders sein: diese mal gab es eine Weihnachtsgeschichte. Mit 
ŘŜƳ .ǳŎƘ α5ŀǎ 9ǎŜƭŎƘŜƴ ǳƴŘ ŘŜǊ ƪƭŜƛƴŜ 9ƴƎŜƭά ƪŀƳŜƴ ŘƛŜ Yƛƴπ
der gleich noch mehr in Weihnachtsstimmung.  
 
Doch damit nicht genug: Am Nachmittag des 19. Dezembers 
trudelten alle Eltern der Kinder im Kindergarten ein. Zeitgleich 
durchzog auch schon ein süßer Duft von Plätzchen, gebrannten 
Mandeln, Punsch und Tee unsere Räume. Die Kinder standen 
bereits aufgeregt in den Startlöchern, denn es stand unsere 
Weihnachtsfeier mit dem Weihnachtsprogramm vor der Tür. Es 
wurde gesungen, getanzt und Gedichte wurden aufgesagt, be-
vor anschließend alle gemeinsam Plätzchen aßen und etwas 
Warmes tranken. Im Raum war eine ausgelassene Stimmung, 
die Kinder spielten und es wurde viel erzählt, als es plötzlich an 
ŘƛŜ ¢ǸǊ ƪƭƻǇŦǘŜΧ  
 
Es kam niemand anderes herein als der liebe gute Weihnachts-
mann. Es wurde ganz still im Raum. Alle Kinder warteten ge-
spannt. 
 

 
 
Der Weihnachtsmann setzte sich in den großen Sessel und rief 
alle Kinder nacheinander zu sich. Einige waren sogar ganz mutig 
und sagten ihm noch ein Gedicht auf. Andere hatten etwas 
Angst, aber das brauchten sie zum Glück nicht, denn im großen 
Geschenkesack war für jedes Kind etwas dabei. Nach ein paar 
schönen gemeinsamen Stunden haben noch ein paar Mamas 
und Papas beim Aufräumen geholfen, bevor es für alle wieder 
durch das schlechte Wetter nach Hause ging. Am nächsten Tag 
verabschiedeten wir alle Kinder und Eltern in die wohlverdien-
ten Weihnachtsferien. 
 
Wir schauen dankbar auf das Jahr 2024 mit seinen schönen und 
auch lehrreichen Momenten zurück und hoffen, dass alle Fami-
lien eine besinnliche Weihnachtszeit miteinander verbringen 
konnten. Wir wünschen allen Familien alles Gute im neuen Jahr 
und blicken hoffnungsvoll darauf, was es für uns bringen wird. 
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Kleinbartloff/Reifenstein ist einzigartig und immer eine Reise wert 
Ein Bericht und Fotos von K.Meyer und A.Fahrig 

 
Teil 12 ς Etwas Einzigartiges am 15.12.2014 ς Das Adventskonzert 
 
Die geplanten 6 Folgen (Abschnitte) von Teil 11 über die Klos-
terziegelei bei Reifenstein unterbrechen wir aus aktuellem An-
lass. 
 
Wir haben in Deutschland, auch im Eichsfeld, zahlreiche Dörfer, 
in denen das Verhältnis von Jung und Alt ǎŜƘǊ ƛƴ α²ǳŎƘǎǊƛŎƘπ
ǘǳƴƎά ǾŜǊǎŎƘƻōŜƴ ƛǎǘ ǳƴŘ Ƴŀƴ YƛƴŘŜǊ Ƴƛǘ ŘŜǊ [ǳǇŜ suchen 
muss. 
 
Hier im Ohnetal ist es umgedreht, hier wohnen keine alten 
Leute und Kinder in steigender Zahl werden hier geboren und 
können von Natur umgeben aufwachsen. Zwischen der Rohr-
mühle und der Mönchmühle mit Nachwuchs befindet sich, et-
was versteckt, die Bäckermühle mit einer jungen Familie (1).  
Aber da schlummern nachts nicht nur die Kinder (welche am 
Tage sehr lebendig sind) sondern dort hat einige Jahre für die 
meisten Einwohner von Kleinbartloff noch etwas anderes ge-
ruht. 
 
Das Adventskonzert, welches ein wenig tiefgestapelt im Pro-
grammheft als Advendsmusik überschrieben wurde, ist in dem 
Dörflein Kleinbartloff mit 280 Seelen schon seit 19 Jahren ein 
fester Punkt im Dorfgeschehen. Jedes Jahr ist der Kirchenraum 
gut gefüllt.  Alle Anwesenden wurden, wie seit vielen Jahren, 
von den Alte Burg Musikanten - Kleinbartloff, der Frauensinge-
gruppe Kleinbartloff, Ortwin Hesse-Querflöte und weiteren Ak-
teurinnen, auf sehr hohem Niveau unterhalten. Die guten Vor-
bereitungen und die exzellente Moderation von Marlen Niesing 
aus der Ziegelgasse wollen wir nicht außer Acht lassen. 
 
Obwohl am 3. Advent fast keiner der Zuhörer im Vorfeld von 
den zwei Besonderheiten an diesem Tag wusste, wurden im Kir-
chenraum auch Stehplätze in Anspruch genommen. Eine Be-
sonderheit beim Konzert in diesem Jahr waren zwei Gesangs-
einlagen von Marlen Niesing aus der Bäckermühle (2) mit Be-
gleitung der Alte Burgmusikanten. Auch ohne den Spürsinn von 
Miss Maple aus dem fernen England erkennen die Leser den 
Zusammenhang mit den obigen Worten. 
 
Der Auftritt von drei jungen Damen machte den Abend schließ-
lich noch besser. Drei junge Frauen, Helena Hesse, Johanna Hu-
pach und Laura Tischer, sind aus der Kapelle (3) herausgetre-
ten, legten ihre Trompeten kurz ab und haben mit Begleitung 
als kleiner Chor zwei Weihnachtslieder gesungen- eine Beacht-
liche Eigeninitiative. Da ist die Hoffnung das uns die drei Hüb-
schen noch öfters erfreuen sicher nicht ganz grundlos. Im Jahr 
2025 haben die Musiker unterhalb der Alten Burg ein Jubiläum 
(3). Die 20 Jahre erfolgreiches Wirken seit ihrer Gründung im 
Jahr 2005 werden Anfang Mai gebührend gefeiert. Wir sind ge-
spannt, welcher Auftritt dort auf uns wartet. 
 
Im nächsten Beitrag geht es weiter mit dem Teil 11-3 der Reihe 
der ehem. Klosterziegelei bei Reifenstein, und zwar über Kalk 
und Luftkalk. 
 

Anmerkungen: 
(1) Ein wenig haben wir schon im Teil 9-1 vom März 2024 

über die Eichmühle zu Papier gebracht. Zudem liegen in 
unserem Speicher noch einige unbekannte und weitere 
wissenswerte Fakten, die noch auf ihre Veröffentlichung 
warten. Zu der Unterzahl von Kindern sagte der Bürger-
meister I. Michalewski, eigentlich Oberbürgermeister, am 
нфΦммΦнлнп α²ƛǊ ƘŀōŜƴ Ȋǳ ǿŜƴƛƎ YƛƴŘŜǊάΦ 5ŀƳƛǘ ǿŀǊŜƴ ŘƛŜ 
6 Gemeinden des ehem. Eichsfelder Kessel gemeint, aber 
da sind wir im Eichsfeld bzw. Thüringen noch die Einäugi-
gen unter den Blinden. Siehe auch GEMEINDE KURIER 
vom Juli 2024 Seite 12 und Aug. 2024 Seiten 11 u. 12 zu 
dieser 30-jährigen Armut. 

(2) Miteinander sprechen, mitt enander storje, heutzutage 
kommunizieren, ist immer von Vorteil und in diesem Fall 
hat es im Ergebnis zur Bereicherung des Advenskonzertes 
beigetragen: Die junge Sängerin, Ehefrau und Mutter 
Marlen Niesing aus der Bäckermühle hat ihr Können und 
ihr Talent jetzt auch den Kleinbartloffern und den vielen 
Konzertbesuchern aus nah und fern nahegebracht. 

(3) Den Alte Burg Musikanten mit ihrem erfolgreichen und 
unermüdlichen Leiter werden wir im Jahr 2025 auch ei-
nige Zeilen widmen. 
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ORTSTEIL NIEDERORSCHEL 
 

Weihnachtsmarkt am 08.12.2024 - Nachlese 
Beitrag und Fotos von Edda Baldßun 

 
Am 2. Adventssonntag fand unser 26. Weihnachtsmarkt statt. 
Alle Vereine, Organisationen und Gruppen unseres Ortsteils 
hatten sich mit viel Eifer und Freude auf diesen Nachmittag vor-
bereitet. Es war kulinarisch, aber auch kulturell für Groß und 
Klein ein wunderbares Angebot dabei. 
 
Nach der Eröffnung durch Ortsteilbürgermeisterin Edda 
Baldßun, dem Pfarrer Thomas Münnemann und Herrn Gerd 
Frobenius übernahmen die Moderatoren Marie, alias Uta Bir-
kefeld und Willi, alias Steffen Jünemann das Mikrofon und führ-
ten uns alle wieder gekonnt durch den Nachmittag.  
 

 
v.l.n.r. Pfarrer Thomas Münnemann, Gerd Frobenius, Ortsteilbürger-
meisterin Edda Baldßun 

Ein buntes Programm mit 
Liedern, Gedichten, Ge-
schichten und Tänzen von 
kleinen und großen Kin-
dern, der Malstraße im 
Rathaus, der Märchener-
zählerin, alias Dagmar 
Körner in der der evange-
lischen Kirche ς es war ab-
wechslungsreich und für 
jeden etwas dabei. Höhe-
punkt war sicher das Ein-
treffen des Nikolauses, 
alias Florian Pfützenreuter 
mit seiner Engelschar 
(Anna Jaritz, Hanna 
Schneidewind, Nele Fern-
korn, Lea Druselmann, Va-
lerie Vollmer, Lilli Kowa-
rsch). Ob Tombola oder 
Verlosung ς alle Bewoh-
ner hatten ihren Spaß. 
 
Auf diesem Wege sei allen ein herzliches Dankeschön gesagt. 
Danke der Gemeinde Niederorschel und ihren Mitarbeitern, 
besonders dem Bauhof für die Vor- und Nachbereitung. 
Danke den Vereinen für ihr Engagement. 

Danke an Familie Beykirch für das Aufstellen der wunderschö-
nen Weihnachtsfiguren. 
Danke an alle Mitwirkende. 
Danke an Sie alle, die Sie dabei waren und diesen Adventssonn-
tag wieder zu schönen Momenten werden ließen. 
 

 
 

 
Bilder von der Malstraße 

Bischof Nikolaus (Florian 
Pfützenreuter) und seine Engel 



GEMEINDE KURIER 15 JANUAR 2025 

 

Aus der Grundschule  
Bericht Stefanie Müller, Fotos Kevin Münster 

 

Feldsperling und Amsel in Gefahr? 
 
α!ƳǎŜƭΣ 5ǊƻǎǎŜƭΣ Cƛƴƪ ǳƴŘ {ǘŀǊά ƘƛŜǖ Ŝǎ ƴǳƴ ōŜǊŜƛǘǎ ȊǳƳ ŦǸƴŦǘŜƴ 
Mal im Januar an unserer Grundschule Niederorschel. Seit Ja-
nuar 2021 beteiligen wir uns an der jährlichen Zählung der Win-
tervögel. Mit 102 Zählkarten konnten wir den NABU Obereichs-
feld wieder unterstützen und bildeten damit gut ein Drittel der 
322 Zählungen im Eichsfeld. Wir danken allen Eltern und Groß-
eltern, dass sie die Kinder dabei immer so tatkräftig unterstüt-
zen!  
 
Insgesamt zählten wir 26 verschiedene Vogelarten. Mit 693 
Zählungen war der Haussperling am meisten vertreten. Die Am-
sel, die Kohlmeise und die Blaumeise wurden mit 302, 278 und 
263 Sichtungen auch häufig notiert. Feldsperlinge sichteten wir 
insgesamt zwar 110 Stück, aber hier ist ein starker Minustrend 
erkennbar. Bundesweit steht der Feldsperling, der sich durch 
einen braunen Fleck unterhalb des Auges vom Haussperling ab-
hebt, bereits auf der Vorwarnliste der gefährdeten Arten. Vor 
allem Pestizide in der Landwirtschaft und der Rückgang von ar-
tenreichen Wiesen sind als Gründe hierfür zu nennen. Auch die 
Amseln wurden weniger gezählt als in den vergangenen Jahren. 
Ein massives Sterben von Amseln wird unter anderem durch 
das Usutu-Virus ausgelöst, was durch Stechmücken übertragen 
wird. Das Virus ist für einige Vogelarten sehr bedrohlich, für 
Menschen jedoch ungefährlich. Erfreulich war, dass erneut die-
ses Jahr auch wieder seltenere Vögel gesichtet wurden, wie der 
Kernbeißer, das Wintergoldhähnchen, der Gimpel oder die 
Weidenmeise.  
 
Das regelmäßige Zählen hilft dem NABU nicht nur Trends zu er-
kennen, sondern auch Maßnahmen zum Vogelschutz zu ergrei-
fen. Unsere Schule hat längst zahlreiche Futterstellen, die die 
Kinder gerne auffüllen, und Nistkästen im Schulgarten. Im Hort 
hat Frau Wüstefeld mit begeisterten Vogelliebhabern und Vo-
gelliebhaberinnen aber auch nachhaltige Futterrollen gebastelt 
und aufgehangen, die die Vögel an den schneereichen Tagen zu 
Jahresbeginn schnell leer fraßen. 
 
Wir freuen uns auf die Zählung der Gartenvögel im Mai, die 
dann unsere zehnte Vogelzählung der Grundschule Niederor-
schel sein wird. Erneut hoffen wir wieder auf die Mithilfe von 
Eltern, Großeltern und anderen Verwandten! Hier nochmal ein 
dickes Lob an Sie! 
 

 
Marten Fähnrich hilft gerne beim Basteln von Futterrollen 

 
Nachhaltige Futterrollen, die bereit sind, aufgehangen zu werden 

Aus der Regelschule 
Bericht und Fotos von Heidi Behrend (Ensembleleiterin) 

 
Magisches Treffen von Knecht Ruprecht, St. Nikolaus und Weihnachtsmännern 
Ein unvergesslicher Konzertabend an der Regelschule Niederorschel 
 
α±ƻƴ ŘǊŀǳǖȰ ǾƻƳ ²ŀƭŘŜ ƪƻƳƳȰ ƛŎƘ ƘŜǊΣ 
ich muss euch sagen, es weihnachtet 
ǎŜƘǊΧάΣ ŜǊǀŦŦƴŜǘŜ ŘŜǊ ǊŀǇǇŜƴŘŜ YƴŜŎƘǘ 
Ruprecht das Weihnachtskonzert an der 
Regelschule- Europaschule- 

Niederorschel, und die überfüllte Mehr-
zweckhalle war Beweis genug für die 
Vorfreude der Gäste. Ja, es weihnachtete 
so richtig, als der dunkle Geselle mit der 
Rute drohte. Doch schnell ließ der Heilige 

Nikolaus die Stimmung friedlicher wer-
den, der während seines Auftrittes vom 
Christkind mit den Insignien eines Bi-
schofs eingekleidet wurde. Aber plötzlich 
tauchten weitere Protagonisten der 
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Weihnachtszeit auf und sorgten für Ver-
wirrung: Weihnachtsmänner im Doppel-
pack, mit Rudolf, dem Rentier. Jedoch 
konnte die Situation schnell aufgelöst 
werden, indem jede Figur seine entspre-
chende Bedeutung in der Weihnachts-
zeit erklärte. 
 
Zur perfekten Einstimmung an der Regel-
schule gehören natürlich traditionelle 
und poppige Weihnachtslieder vom Ju-
gendchor. In diesem Jahr mussten die Ju-
gendlichen auf der Bühne zusammenrü-
cken, denn es gab eine Neuerung. Erst-
mals trat der neu gegründete Lehrerchor 
mit den Schülern auf. Sichtliche Freude 
war allen Sängern beim gemeinsamen 
Singen anzusehen. Der Funke sprang im-
mer wieder auf das Publikum über und 
die Zuschauer sangen und bewegten sich 
mit. 
 
Ein Highlight des Abends waren die The-
ateraufführungen. Am Nordpol suchten 
Polarforscher vergeblich den Weg zum 
Weihnachtsmann und trafen tanzende 

Elfen und verrückte Kobolde. Im Weih-
nachtszimmer ging es turbulent zu mit 
einem verstockten Nussknacker und 
dem altersschwachen Räuchermänn-
chen.  
 
Nachdenklich wurde es bei der dramati-
schen Inszenierung eines zerstrittenen 
Scherbenhaufens. Die Scherben kämpf-
ten mit Worten und spitzen Schwertern. 
Doch konnten sie zum Schluss aus ihren 
Waffen einen versöhnlichen Regenbo-
gen bauen und die Botschaft von Weih-
nachten verkünden, Hoffnung und Frie-
den in den Alltag zu bringen, was in den 
{ƻƴƎ αtŜŀŎŜΣ CǊƛŜŘŜƴΣ {ŎƘŀƭƻƳΣ {ŀƭŀƳά 
mündete. 
 
α5ŀǎ ǿŀǊ ƎǊƻǖŜǎ ¢ƘŜŀǘŜǊΦ LŎƘ ƘŀǘǘŜ DŅƴπ
ǎŜƘŀǳǘΧάΣ ŜǊȊŅƘƭte ein ergriffener Zu-
schauer nach dem Konzert. 
 
Natürlich trugen die bekannten Instru-
mentalisten mit Klavier, Akkordeon und 
Querflöte wieder zum Gelingen des 
Abends bei. Das Publikum wartete aber 

auch auf die Solisten. Malea Berend und 
Mali Winterlich brachten die Herzen der 
Zuhörer zum Leuchten. 
 
Aber auch Tiere machten sich Gedanken 
zur Weihnachtszeit und ließen mit ihren 
einfachen Wünschen das Publikum 
schmunzeln. Am Schluss gab es eine 
Überraschung für alle Kinder, die aus 
Platzmangel im Bühnengeschehen sa-
ßen.  
 
α.Ŝƛ ŜǳŎƘ ƛƳ YƻƴȊŜǊǘ ƪŀƴƴ Ƴŀƴ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ 
mitsingen, sondern auch lachen. Das war 
eine tolle Einstimmung auf das Weih-
ƴŀŎƘǘǎŦŜǎǘΧάΣ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜ ŜƛƴŜ ōŜƎŜƛǎπ
terte Zuschauerin.  
 
Ein schöner Abend in Wohlfühlat-
mosphäre ging im Foyer der Regelschule 
zu Ende, denn die Klasse 9b hatte zu ei-
nem Imbiss eingeladen. Mit freudigen 
Gesichtern erzählten die Gäste von den 
vielen Eindrücken des Konzertes, die 
Vorfreude auf das Frühlingskonzert we-
cken. 
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100 Jahre Gartenbau Leibeling in Niederorschel 
Bericht und Fotos von Stephan Baldßun 

 
Am 1. Januar 2025 feierte Stefan Leibeling das 100-jährige Be-
stehen seiner Gärtnerei hier in Niederorschel. Die Ortsteilbür-
germeisterin Edda Baldßun gratulierte ihm zu diesem besonde-
ren Firmenjubiläum und bedankte sich dabei für den kontinu-
ierlichen Firmensitz in unserem Ort und für die gute, dauer-
hafte Zusammenarbeit. 
 
Im Gespräch erzählte Stefan Leibeling vom Werdegang des Gar-
tenbaus in seiner Familie. Sein Großvater hatte 1925 zunächst 
im Klüschenweg ein Grundstück gepachtet und so den Grund-
stein der Gärtnerei gelegt.Nur wenige Jahre später erwarb die 
Familie Leibeling das Grundstück der heutigen Gärtnerei. Es 
wurde immer wieder erweitert und um- und ausgebaut. Nach 
1990 investierte er selber in den Gartenbetrieb, der moderne 
Verkaufsraum entstand. So ist es Familie Leibeling gelungen, 
immer der Zeit angepasst, das Geschäft zu erweitern und zu er-
neuern.  
 
Der Ortsteil Niederorschel und sicher auch viele Kunden aus der 
näheren und weiteren Umgebung wünschen weiterhin alles 
DǳǘŜ ǳƴŘ ƛƳƳŜǊ ŜƛƴŜƴ αƎǊǸƴŜƴ 5ŀǳƳŜƴάΦ 

 

Jahreshauptversammlung 

 

 

Jubiläumsumzug 

 
Helau Niederorschel und Umgebung! 
 
Wir, der Niederorschler Carnevalsverein, laden euch recht 
herzlich zu unserem 45. Jubiläum ein. In diesem Jahr erwartet 
euch ein buntes Programm und das nicht nur zu unseren 
Abendveranstaltungen. Noch keine Karten? Dann schnell die 
besten Plätze reservieren, zum Kartenvorverkauf kommen oder 
spontan an die Abendkasse. 
 
Ein besonderes Highlight ist unser großer Jubiläumsumzug 
durch Niederorschel. Die zahlreichen Teilnehmer werden zu-
sammen mit uns für einen unvergesslichen Nachmittag sorgen. 
Für die Versorgung mit Speisen und Getränken während des 
Umzuges ist bestens gesorgt. Wir möchten die Anwohner ent-
lang der Strecke des Umzuges bitten, ihre Häuser, Vorgärten 
und Einfahrten gerne karnevalistisch bunt zu gestalten. Wir En-
den in diesem Jahr mit unserem Umzug auf dem Parkplatz beim 
Rewe und lassen dort den Nachmittag ausklingen. 
 
Wir freuen uns  
auf viele Besucher! 
 
Ein dreifach  
donnerndes Orschel Helau! 
 
Route: 
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ORTSTEIL RÜDIGERSHAGEN 

 

!ǳǎ ŘŜƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ αwŜƎŜƴōƻƎŜƴά 
Bericht und Fotos von Doreen Knop und Magdalena Kraul 

 
In letzter Zeit haben sich die jüngsten im Kindergarten mit dem 
¢ƘŜƳŀ αƛŜǊŜ ƛƳ ²ŀƭŘά ōŜǎŎƘŅŦǘƛƎǘΦ Zuerst durften die Kinder im 
wöchentlichen Morgenkreis erzählen, was sie bereits für Tiere 
im Wald kennen oder sogar gesehen haben. 
 
Das erste Highlight fand in Kooperation mit einem Papa aus der 
Mäusegruppe statt. Dieser brachte uns einen ausgestopften 
Dachs, sowie ein Wildschweinfell mit. Mit großen Augen be-
trachteten die Kinder den Dachs und wollten ihn sofort berüh-
ren. Die Kinder tauschten sich untereinander aus, wie sich der 
Dachs anfühlt und schauten sich den gesamten Körperbau ge-
nauer an. Auch das Wildschweinfell wurde neugierig unter-
sucht und vorsichtig berührt. 
 

 
 
Wo und wie die Tiere im Wald leben, konnten die Kinder bild-
lich durch Plakate, Bilder und Bücher erfahren.  
 

 

Als kleine Entdecker ging es mit offenen Augen und gespitzten 
Ohren in Richtung Wald, um dort eventuell die Tiere zu sehen. 
Die Kinder hörten das Laub rascheln und die Vögel zwitschern. 
In der Erde entdeckten sie kleine Tiere, wie Ameisen, Käfer und 
Regenwürmer. Leider waren Dachse und Wildschweine nicht zu 
finden, aber das trübte die Laune der Kinder nicht, denn es war 
dennoch ein spannender Ausflug. 
 
Weiterhin beschäftigten wir uns mit diesem Thema in Klangge-
schichten, Hindernisparcours, kleinen Geschichten oder Finger-
spielen. Jetzt zu dieser Jahreszeit ist es sehr interessant zu se-
hen, wo die Tiere im Winter leben und wo sie überhaupt Essen 
herbekommen. Deshalb bleƛōǘ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ α¢ƛŜǊŜ ƛƳ ²ŀƭŘά ŀǳŎƘ 
weiterhin noch präsent, denn es gibt noch viel zu erfahren und 
zu entdecken. Das Vogelhäuschen wurde wieder hervorgeholt 
und die Kinder konnten die Vögel aus nächster Nähe beobach-
ten und ihnen Futter geben. Auch die Spurensuche im Schnee 
ǿŀǊ ǎŜƘǊ ŀǳŦǎŎƘƭǳǎǎǊŜƛŎƘΣ ŘŜƴƴ ŘƛŜ CǊŀƎŜ ǿŀǊΥ α½ǳ ǿŜƭŎƘŜƳ ¢ƛŜǊ 
ƎŜƘǀǊǘ ǿŜƭŎƘŜ {ǇǳǊΚά 5ƛŜǎ ƛǎǘ ƎŀǊ ƴƛŎƘǘ ǎƻ ŜƛƴŦŀŎƘ ƘŜǊŀǳǎȊǳōŜπ
kommen und die Kinder mussten dabei ganz genau hinschauen. 
Außer ihren eigenen Fußspuren entdeckten sie tatsächlich eine 
frische Rehspur im Schnee. 
 

 
 
Die ersten Schneeflocken luden uns dazu ein, verschiedene Ex-
perimente zum Thema Schnee durchzuführen. Es entstanden 
Schneekristalle und Schneeflocken aus Zucker. Außerdem 
wurde geschätzt, wie schnell der Schnee schmilzt und es ent-
standen bunte Bilder beim Malen mit Eiswürfeln. Doch am 
meisten Spaß hatten die Kinder beim Schneemann bauen, bei 
einer Schneeballschlacht und natürlich beim Rodeln. 
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ORTSTEIL VOLLENBRON 
 

α5ŀƳƛǘ ƘŀǘǘŜ ƛŎƘ ƴƛŎƘǘ ƎŜǊŜŎƘƴŜǘά ƻŘŜǊ ŘƛŜ ōŜǎƻƴŘŜǊŜ WŀƘǊŜǎƘŀǳǇǘǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ 
Bericht und Fotos von Stephan Günther 

 
Es ist Samstag, der 18. Januar 2025. Einen Tag nach dem in un-
serer Gemeinde alles überschattenden Neujahrsempfang des 
Bürgermeisters findet um 19.00 Uhr in Vollenborn die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr statt. Aus die-
sem Anlass haben sich 15 Kameradinnen und Kameraden und 
einige Gäste in dem eigens zu diesem Zweck hergerichteten 
Feuerwehrgeräteraum des Gemeindehauses versammelt. 
 
Als Gäste konnten der Bürgermeister unserer Gemeinde, Herr 
Ingo Michalewski, sowie der Leiter des Ordnungsamtes, Herr 
Lukas Diegmann, und der Ortsteilbürgermeister, Herr Klaus 
Glasebach, durch den Wehrleiter Rene Rink begrüßt werden. 
 
Herr Michalewski betonte in seiner Ansprache die Wertschät-
zung, welche seitens der Gemeindeverwaltung der Arbeit der 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr ent-
gegengebracht wird. Er betonte die Bereitschaft, stets für einen 
angemessenen Stand der technischen Ausrüstung der Wehr 
Sorge zu tragen. In diesem Zusammenhang verwies er auch auf 
die sich erweiternden Aufgabenbereiche infolge der auch in der 
Zukunft zu erwartenden Extremwetterereignisse. Diesen Auf-
gaben wird u.a. seitens der Gemeinde durch die Gründung ei-
ner Wasserwehr Rechnung getragen. Der Bürgermeister 
dankte insbesondere den Angehörigen der Einsatzabteilung für 
die während des Jahres 2024 gezeigten Leistungen. Er sprach 
aber auch seinen Dank den jeweiligen Ehepartnerinnen und -
Partnern für das gezeigte Verständnis und die Tolerierung der 
zeitintensiven Feuerwehrarbeit aus. 
 
Der Ortsteilbürgermeister betonte in seinen Grußworten die 
Bedeutung der FF Vollenborn als Aktivposten innerhalb des 
Dorfes. Kaum ein im Jahr 2024 stattgefundener Arbeitseinsatz 
wäre ohne die aktive Mitarbeit der Kameradinnen und Kame-
raden der Feuerwehr möglich gewesen. Dabei hob er auch die 
Aktivitäten zur Renovierung des Feuerwehrgerätehauses in Ei-
genleistung hervor. 
 
Mit der Umsetzung einiger technischer Neuerungen, u.a. auch 
im Bereich des Alarmierungssystems habe die Wehr unter Be-
weis gestellt, dass sie tŜŎƘƴƛǎŎƘ αŀǳŦ ŘŜǊ IǀƘŜ ŘŜǊ ½Ŝƛǘά ǎŜƛΦ 
Auch Glasebach bedankte sich für die geleistete Arbeit und gab 
der Hoffnung Ausdruck, sich auch in Zukunft auf die FF in der 
gewohnten Weise verlassen zu können. 
 
In seinem Rechenschaftsbericht des Jahres 2024 konnte der 
Wehrleiter Rene Rink auf eine durchaus positive Bilanz verwei-
sen. Neben den 33 Einsätzen zur Brandbekämpfung und Ret-
tung bildeten die Teilnahmen an verschiedenen Wettkämpfen 
Höhepunkte des vergangenen Jahres. Besonders bemerkens-
wert war auch eine erreichte Platzierung im vorderen Drittel im 
Rahmen eines deutschlandweiten Feuerwehrwettbewerbs auf 
der Insel Poehl mit einem Teilnehmerfeld von ca. 130 Mann-
schaften, an der Kameraden gemeinsam mit Kameraden aus 
Niederorschel teilgenommen haben. Neben diesen positiven 

Aspekten wurden in der anschließenden Diskussion aber auch 
Möglichkeiten erörtert, um die künftige Arbeit weiter zu opti-
mieren und zu verbessern. In diesem Zusammenhang wurde je-
doch auch auf die Notwendigkeit verwiesen, die Zusammenar-
beit mit den verantwortlichen Mitarbeitern unseres Landkrei-
ses zu verbessern und den tatsächlichen Gegebenheiten anzu-
passen. Herr Michalewski versprach, sich an den entsprechen-
den Stellen auch weiterhin um eine Verbesserung der derzeiti-
gen, angespannten Situation zu bemühen. 
 
Besondere Aufmerksamkeit wurde und wird in Vollenborn der 
Arbeit der Jugendfeuerwehr geschenkt. Um auch diese künftig 
noch attraktiver zu gestalten wurde die künftige Führung der 
WǳƎŜƴŘǿŜƘǊ ŘǳǊŎƘ ŜƛƴŜ α5ƻǇǇŜƭǎǇƛǘȊŜά ōŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ !ō aƛǘǘŜ 
des Jahres 2025 wird Lisa Glasebach die Jugendfeuerwehr mit 
verantwortlich leiten. 
 
Einen Höhepunkt des Abends bildete die Auszeichnung und Eh-
rung verdienstvoller Feuerwehrangehöriger mit der bronzenen 
und silbernen Ehrenmedaille des Thüringer Feuerwehrverban-
des. Im Auftrag des Thüringer Innenministers konnte diese Aus-
zeichnung folgenden Kameradinnen und Kameraden durch den 
Bürgermeister übergeben werden: 
 
Für 10-jährige aktive Feuerwehrarbeit: 
Alexander Demme und Jakob Rink 
 
Für 25-jährige aktive Mitarbeit in der FFW: 
Sebastian Barth, Marco Glasebach, Tobias Glasebach, Stefan 
Günther, Ivonne Rink, Mathias Müller 
 
In seiner Eigenschaft als Bürgermeister unserer Einheitsge-
meinde nahm Herr Michalewski anschließend die Beförderung 
ŘŜǎ ²ŜƘǊƭŜƛǘŜǊǎ wŜƴŜ wƛƴƪ ȊǳƳ α.ǊŀƴŘƳŜƛǎǘŜǊά ǾƻǊΦ Lƴ ǎŜƛƴŜǊ 
Laudatio würdigte er die Verdienste, die sich Herr Rink in der 
Vergangenheit um den Aufbau und die stetige Weiterentwick-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Vollenborns erworben hat. Er 
gab der Hoffnung Ausdruck, ihn noch viele Jahre an der Spitze 
dieser Wehr zu sehen. 
 

 
Bürgermeister Michalewski bei der Übergabe der Ehrenmedaille an 
die Kameradin Ivonne Rink 
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Bürgermeister Michalewski befördert den Wehrleiter Rene Rink zum 
α.ǊŀƴŘƳŜƛǎǘŜǊά 

Herr Rink zeigte sich überrascht und beeindruckt über die Be-
förderung und versprach, sich auch weiterhin mit ganzer Kraft 
für die Belange der örtlichen Feuerwehr einzusetzen. 
 
An dieser Stelle bleibt nunmehr, uns den Dankesworten der 
Bürgermeister anzuschließen - schön für uns alle, dass es Euch, 
liebe Kameradinnen und Kameraden, gibt. Hoffen und wün-
schen wir, dass die Freiwillige Feuerwehr Vollenborn auch zu-
künftig ein Aktivposten in unserem Ortsteil und darüber hinaus 
ein verlässlicher Partner innerhalb der Feuerwehren unserer 
Einheitsgemeinde bleibt! 
 
 
 

 

VERANSTALTUNGEN 
 

Veranstaltungskalender 

 

Besuchen Sie die Veranstaltungen in unseren Gemeinden! 

Die Vereine freuen sich auf Ihr Kommen! 

 
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT 

 
Januar 

 

08.01. Kröten und Molche unterwegs ς Ein-
führung in den Amphibienschutz 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

11.01. Neujahrsempfang Kirchortrat und Ortsteilbürgermeisterin Gemeindesaal 

14.01. α²ƻƘƴǳƴƎǎƴƻǘΚ bƛŎƘǘ ōŜƛ ǳƴǎΗά 
Wir bauen gemeinsam Vogelhäuser 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

17.01. Neujahrsempfang Gemeinde Niederorschel Lindenhalle 

Spieleabend Kirchortrat Gemeindesaal 

25.01. Dartsturnier Kirmesverein Deuna Gemeindesaal Deuna 

 
Februar 

 

12.02. 27 Jahre wissenschaftliche Vogel-
beringung am Klärteich Reifenstein 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

14.02. Jugendkarneval Niederorschler Carneval Verein e.V. Lindenhalle 

15.02. 1. Büttenabend Gerteröder Karnevalverein 1953 e.V. Gemeindesaal Gerterode 

16.02. Seniorenfasching Gemeinde Niederorschel Lindenhalle 

21.02. Büttenabend Kleinbartloffer Karneval Klub KKK Gemeindesaal Kleinbartloff 

22.02. 1. Büttenabend Deunaer Karnevalverein e.V. Festhalle Deuna 

Prinzensitzung Niederorschler Carneval Verein e.V. Lindenhalle 

1. Büttenabend Fickelhagener Karneval Klub e.V. Gemeindesaal Rüdigershagen 

1. Büttenabend Vollenborn 21 e.V. Gemeindehaus Vollenborn 

23.02. Jubiläumsumzug Niederorschler Carneval Verein e.V. Lindenhalle 

25.02. Wärmende Teekräutermischungen 
erstellen 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

27.02. Weiberfasching Niederorschler Carneval Verein e.V. Lindenhalle 

28.02. 2. Büttenabend Vollenborn 21 e.V. Gemeindehaus Vollenborn 
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März 

 

01.03. 2. Büttenabend Deunaer Karnevalverein e.V. Festhalle Deuna 

2. Büttenabend Gerteröder Karnevalverein 1953 e.V. Gemeindesaal Gerterode 

Karnevalssitzung Karnevalsverein Hausen Gemeindehaus Hausen 

Mottositzung Niederorschler Carneval Verein e.V. Lindenhalle 

2. Büttenabend Fickelhagener Karneval Klub e.V. Gemeindesaal Rüdigershagen 

02.03. Kinderfasching Deunaer Karnevalverein e.V. Festhalle Deuna 

Kinderfasching Gerteröder Karnevalverein 1953 e.V. Gemeindesaal Gerterode 

Kinderfasching Karnevalsverein Hausen Gemeindehaus Hausen 

Faschingsmesse  YƛǊŎƘŜ α{ǘΦ aŀǊƛŜƴά 

Kinderfasching Niederorschler Carneval Verein e.V. Lindenhalle 

Kinderfasching Fickelhagener Karneval Klub e.V. Gemeindesaal Rüdigershagen 

Kinderfasching Vollenborn 21 e.V. Gemeindehaus Vollenborn 

03.03. Rosenmontagsandacht 
mit anschl. Frühschoppen 

Gerteröder Karnevalverein 1953 e.V. YƛǊŎƘŜ α{ǘΦ DŜǊǘǊǳŘƛǎά κ 
Gemeindesaal Gerterode 

Rosenmontagsfeier Karnevalsverein Hausen Gemeindehaus Hausen 

Kinderfasching Kleinbartloffer Karneval Klub KKK Gemeindesaal Kleinbartloff 

11.03. Frühjahrs- und Osterdeko aus Natur-
materialien 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

12.03. Umweltforschung vor der Haustür: 
das Biodiversitätsexploratorium Hai-
nich-Dün 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

16.03. Frühjahrsschießen Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

22.03. Fruhjahrsputz  Ortsteil Gerterode 

23.03. Frühjahrsschießen Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

25.03. Amphibien-Wanderung am Schutz-
zaun 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

28.03. Frühjahrsschießen Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

28.03. ς 29.03. Babybasar Kirmesverein Vollenborn 1999 e.V. Gemeindehaus Vollennborn 

30.03. Frühjahrsschießen Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

 
April 

 

05.04. Frühjahrsputz  Ortsteil Hausen 

09.04. Das Streuobstprojekt des Land-
schaftspflegeverbendes Eichsfeld ς 
Hainich ς Werratal 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

19.04. Osterfeuer Feuerwehrverein Gerterode e.V. An der Aue, Ortseingang Gerte-
rode 

Osterfeuer Feuerwehr Hausen  

Osterfeuer Feuerwehrverein Vollenborn Wiese über dem Friedhof 

20.04. Osterfeuer CŜǳŜǊǿŜƘǊǾŜǊŜƛƴ α{ǘΦ CƭƻǊƛŀƴά ŜΦ±Φ Festwiese Festhalle Deuna 

Ostereiersuche Vollenborn 21 e.V. Gemeindehaus Vollenborn 

21.04. Osterspaziergang 
(1. Familienwandertag der Einheits-
gemeinde Niederorschel) 

Heimat- und Verkehrsverein Schmandle-
cker e.V. 

mit Einkehr auf dem Gemein-
desaal in Gerterode 

22.04. Frühlingkräuter-Wanderung  Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

26.04. Frühjahrsputz Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

30.04. Maibaumsetzen 5t{D α{ǘΦ DŜƻǊƎά Marktplatz Niederorschel 

Frühlingsfest Heimatverein Rüdigershagen 2019 e.V. Hagensches Huß 
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Mai 

 

03.05. Frühlingsfest {ŎƘǸǘȊŜƴōǊǳŘŜǊǎŎƘŀŦǘ α{ǘΦ .ƻƴƛŦŀǘƛǳǎά 
1892 e.V. 

Schützenhaus Niederorschel 

03.05. ς 04.05. 20 Jahre Alte Burg Musikanten Alte Burg Musikanten Festhalle Kleinbartloff 

04.05. Floriansmesse Feuerwehr Hausen YƛǊŎƘŜ α{ǘΦ YŀǘƘŀǊƛƴŀά 

06.05. Kochen im Hexenkessel mit Wild-
kräutern 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

10.05. ς 11.05. Fahrertag und Reiwettbewerb Reit- und Fahrverein Deuna e.V. Reitplatz am Zementwerk 

20.05. Kräuterspirale selbst gebaut  Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

23.05. ς 25.05. Sportfest Sportverein SV Grün-Weiß Deuna e.V. Sportplatz Deuna 

25.05. Hähnekrähen Rassegeflügelzuchtverein Deuna Sportplatz Deuna 

 
Juni 

 

03.06. Sommer, Sonne, Kräuter sammeln  Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

07.06. ς 08.06. Pfingstsportfest FV Roß-Weiß Gerterode e.V. Sportplatz Gerterode 

08.06. Pfingsthochamt Gemeinde Niederorschel Klosterkirche Reifenstein 

13.06. ς 15.06. Sommerfest der Vereine  Gemeindehaus Hausen 

14.06. Kinderfest und Zelteinweihung Vollenborn 21 e.V. Gemeindehaus Vollenborn 

15.06. Feuerwehrfest CŜǳŜǊǿŜƘǊǾŜǊŜƛƴ α{ǘΦ CƭƻǊƛŀƴά 5Ŝǳƴŀ Feuerwehrgerätehaus Deuna 

17.06. Waldbaden ς Achtsamkeitsübungen 
im Wald 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

19.06. Fronleichnamsprozession Kath. Kirchengemeinde  

19.06. ς 22.06. Sportfest SV 1893 Niederorschel e.V. Sportplatz Niederorschel 

20.06. ς 22.06. Feuerwehrfest Feuerwehrverein Gerterode e.V. Festwiese 

21./27./28.06. Glühwürmchen-Nachtwanderung Heimat- und Verkehrsverein Schmandle-
cker e.V. 

Bernteröder Weg 

21.06. Kaufland Cup  E/D Jugendmannschaft des 
SV 1893 Niederorschel e.V. 

Sportplatz Niederorschel 

29.06. Schenkplatzfest DŀǎǘǎǘŅǘǘŜ α½ǳƳ ²ŜƛǖŜƴ wƻǖά Schenkplatz Deuna 

 
Juli 

 

10.07. ς 15.07. Schützenfest Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

17.07. ς 21.07. Schützenfest {ŎƘǸǘȊŜƴōǊǳŘŜǊǎŎƘŀŦǘ α{ǘΦ .ƻƴƛŦŀǘƛǳǎά 
1892 e.V. 

Lindenhalle/Lindenplatz 
Schützenhaus Niederorschel 

21.07. ς 24.07. RB Leipzig Fußballschule Marek Wehner-Rajs/RB Leipzig Sportplatz Niederorschel 

 
August 

 

01.08. Beats am Dün DŀǎǘǎǘŅǘǘŜ α½ǳƳ ²ŜƛǖŜƴ wƻǖά Festwiese Festhalle Deuna 

02.08. Rock am Dün DŀǎǘǎǘŅǘǘŜ α½ǳƳ ²ŜƛǖŜƴ wƻǖά Festwiese Festhalle Deuna 

12.08. Insektensommer ς Die fantastische 
Welt der Insekten entdecken 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

15.08. ς 18.08. Kleine Kirmes Kirmesverein Kleinbartloff Festhalle Kleinbartloff 

16.08. Florianstag Feuerwehrverein Vollenborn Gemeindehaus Vollenborn 

22.08. ς 23.08. Dorffestspiele Heimat- und Verkehrsverein Schmandle-
cker e.V. 

Festwiese Gerterode 

26.08. Stoffe mit Pflanzen bedrucken  Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

30.08. ς 31.08. 90 Jahre Dünkreuz Kirchengemeinde Deuna  

 
 



GEMEINDE KURIER 23 JANUAR 2025 

 
September 

 

05.09. ς 08.09. Kirmes Kirmesverein Niederorschel e.V. Lindenhalle 

06.09. 50 Jahre Zementwerk Dyckerhoff AG Werksgelände 

Oktoberfest Feuerwehrverein Gerterode e.V. Festwiese Gerterode 

07.09. Herbstschießen Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

09.09. Holunder & Co. ς Wildfrüchte sam-
meln 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

14.09. Herbstschießen Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

19.09. Herbstschießen Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

20.09. 2. Radrennen mit KesselXLauf Heimat- und Verkehrsverein Schmandle-
cker e.V. und Sportverein Grün-Weiß 
Deuna e.V. 

Sportplatz Deuna 

21.09. Herbstschießen Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

23.09. Papierschöpfen  Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

26.09. ς 29.09. Große Kirmes in Deuna Kirmesverein Deuna Festhalle / Gemeindesaal Deuna 

27.09. Herbstfest Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

 
Oktober 

 

10.10. Housen Beatz Kirmesburschen Hausen Gemeindehaus Hausen 

11.10. Konzert Marijke en Michiel Wiese-
nekker / Amsterdams Gitaar en 
Madoline Duo 

 YƛǊŎƘŜ α{ǘΦ DŜǊǘǊǳŘƛǎά ƛƴ DŜǊǘŜπ
rode 

Kirmestanz Kirmesburschen Hausen Gemeindehaus Hausen 

Pokalschießen mit Oktoberfest Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

12.10. Festhochamt und Kirmesumzug Kirmesburschen Hausen Gemeindehaus Hausen 

Große Kirmes Kirmesverein Niederorschel Heimatstube 

13.10. Burschenamt und Frühschoppen Kirmesburschen Hausen Gemeindehaus Hausen 

17.10. ς 19.10. 170 Jahre Kirchweih Kirmesverein Kleinbartloff Gemeindesaal Kleinbartloff 

19.10. Kirmes in Gerterode   

21.10. Wilde Wurzeln sammeln und verar-
beiten 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

24.10. ς 27.10. Kirmes in Vollenborn Kirmesverein Vollenborn 1999 e.V. Gemeindehaus Vollenborn 

31.10. Halloween {ŎƘǸǘȊŜƴōǊǳŘŜǊǎŎƘŀŦǘ α{ǘΦ .ƻƴƛŦŀǘƛǳǎά 
1892 e.V. 

Schützenhaus Niederorschel 

 
November 

 

01.11. ς 02.11. Eichsfelder Kreisrassegeflügelschau Rassegeflügelzuchtverein Deuna Festhalle 

02.11. Heimatabend Organisationsteam Heimatabend Lindenhalle 

04.11. Bücher- und Spielzeugbörse  Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

08.11. Heimatabend Organisationsteam Heimatabend Lindenhalle 

Schützenball Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

09.11. Heimatabend Organisationsteam Heimatabend Lindenhalle 

Martinsumzug mit anschließend ge-
mütlichem Beisammensein 

Feuerwehrverein Vollenborn YƛǊŎƘŜ α{ǘΦ aŀǊǘƛƴά ƛƴ Vollen-
born 

14.11. Neonparty Deunaer Karnevalverein e.V. Gemeindesaal Deuna 

15.11. Karneval Opening Deunaer Karnevalverein e.V. Festhalle 

Straßenkarneval Niederorschler Carneval Verein e.V. Marktplatz 

15.11. ς 16.11. Vogelausstellung mit Thüringer Lan-
desmeisterschaft 

Obereichsfelder Vogelfreunde e.V. Lindenhalle 

18.11. Weihnachtskränze und -gestecke 
selbst gemacht 

 Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 
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22.11. 25 Jahre DKV e.V. Deunaer Karnevalverein e.V. Festhalle 

Kirmestanz in Hausen Kirmesburschen Hausen Gemeindehaus Hausen 

29.11. Adventbaumsetzen Kleinbartloffer Vereine Festhalle Kleinbartloff 

Adventsfenster Heimatverein Rüdigershagen 2019 e.V, Hagensches Huß 

30.11. Adventskonzert und Weihnachts-
markt 

 ǊǳƴŘ ǳƳ ŘƛŜ YƛǊŎƘŜ α{ǘΦ DŜǊǘǊǳπ
Řƛǎά ƛƴ Gerterode 

 
Dezember 

 

02.12. Kerzen ziehen aus Bienenwachs  Naturschutzzentrum 
Reifenstein* 

05.12. Seniorenadventsfeier Ortsteilbürgermeister Gemeindehaus Hausen 

06.12. Nicolaus-Cup Schützenverein Rüdigershagen 1899 e.V. Schützenhalle Vogelberg 

07.12. Weihnachtsmarkt Gemeinde Niederorschel Marktplatz 

14.12. Adventsmusik Kirchortrat YƛǊŎƘŜ α{ǘΦ aŀǊƛŅ IƛƳƳŜƭŦŀƘǊǘά 

Weihnachtsmarkt Rüdigershagener Vereine Gutshof 

Adventsfeier Vollenborn 21 e.V. Gemeindehaus Vollenborn 

19.12. Kinderdisko Sportverein Grün-Weiß Deuna e.V. Gemeindesaal Deuna 

20.12. Weihnachtsmarkt Hausen Hausener Vereine  

21.12. Weihnachtsmarkt Deuna DŀǎǘǎǘŅǘǘŜ α½ǳƳ ²ŜƛǖŜƴ wƻǎǎά Schenkplatz Deuna 

27.12. Skatturnier Sportverein Grün-Weiß Deuna e.V. Gemeindesaal Deuna 

 
*jede Veranstaltung im/am Naturparkzentrum Reifenstein, im Kloster 5, 37355 Niederorschel, 
Voranmeldung notwendig unter k.lehmann@eichsfeld.nabu-thueringen.de oder Tel. 0157 82900165 

 

Weiberfasching 

 

 

mailto:k.lehmann@eichsfeld.nabu-thueringen.de
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Der GKV lädt ein! 

 

 
 

Der KKK lädt ein! 

 

 

Der NCV lädt ein! 

 

 
 

Der FKK lädt ein! 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

Evangelisches Kirchspiel Sollstedt ς Termine im Februar 

 

Kirchspiel Sollstedt 
 

Ascherode -Bernterode -Buhla -Gerterode -Rehungen -Sollstedt -Wülfingerode 

Ev. Pfarramt Sollstedt, Dorfstr.30, 99759 Sollstedt 

Tel.: 036338 / 60215 

Mail: pfarramt.sollstedt@ekmd.de 

www.kirchspiel-sollstedt.de 
 

Pfarrbereich Sollstedt im Februar 2025 
 

Gottesdienste:  

02.02. 10:00 Uhr Kirchspiel -Gottesdienst Buhla Pfarrhaus Taufe  

09.02. 10:00 Uhr Kirchspiel -Gottesdienst Gerterode Küsterhaus  

16.02. 10:00 Uhr Kirchspiel -Gottesdienst Rehungen im Dorfgemeinschaftshaus (ehemals Kindergarten)  

23.02. 10:00 Uhr Kirchspiel -Gottesdienst Sollstedt Pfarrhaus  

 

Am 07.02. um 18.00 Uhr Friedensgebet in der Sollstedter Kirche.  

Am 18.02. um 19:30 Uhr GKR-Sitzung in Buhla. 

Am 24.02. um 14.30 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus Sollstedt.  

Jeweils montags um 18.30 Uhr Projektchor im Pfarrhaus Sollstedt.  

 

Für Fahrgemeinschaften bitte an die Kirchenältesten wenden oder an das Pfarramt.  

 

Gez.: Thomas Eichfeld, Pfarrer  

 

Gemeindekirchenratswahlen der evangelischen Kirche 2025 

 
 

Regna Englert 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit  

regina.englert@ekmd.de 

mobil 01575 57 54 658 

www.kirchenkreis-muehlhausen.de 

 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 
08.01.2025 

Gemeindekirchenratswahlen der evangelischen Kirche 2025 
 

Kirchenkreise Südharz und Mühlhausen. 

Im September und Oktober 2025 finden in den Gemeinden der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (EKM) die Gemeinde-

kirchenratswahlen statt. Neu gewählt werden die ehrenamtlichen Mitglieder der Gemeindekirchenräte für eine Amtszeit von sechs 

Jahren. Zur Wahl aufgerufen sind dann alle Kirchenmitglieder in den evangelischen Kirchengemeinden der Kirchenkreise ab dem 

14. Lebensjahr. ĂWarum wir Ihnen das jetzt bereits erzªhlen? Weil in den Gemeinden die Kandidatensuche lªngst begonnen hat und 

derzeit aktiv lªuftñ, erklªrt Regina Englert, Beauftragte f¿r die ¥ffentlichkeitsarbeit der Kirchenkreise S¿dharz und M¿hlhausen. 

Bis zum 29. Mai können Kirchenmitglieder ab dem 16. Lebensjahr als Kirchenälteste vorgeschlagen werden oder sich selbst 

bewerben. Informationen dazu findet man unter: https://www.wahlen-ekm.de/ oder in den Pfarrbüros. Warum man sich die Mitar-

beit im Gemeindekirchenrat ¿berlegen sollte? ĂWeil die Aufgaben in diesem Leitungsgremium ausgesprochen vielfältig sind. Weil 

frische Gedanken immer gesucht werden. Weil es ein gutes Gefühl ist, als Teil eines engagierten Teams für das Gemeindeleben, die 

http://www.kirchspiel-sollstedt.de/
https://www.wahlen-ekm.de/
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Menschen und Gebªude Verantwortung zu tragenñ, erklªrt Englert aus eigener Erfahrung. ĂUnd nur wenn Menschen aktiv werden 

und kandidieren, kann das Gemeindeleben vor Ort erhalten und gestaltet werden. Wir brauchen Gemeindemitglieder, die sich mit 

guten Ideen einbringenñ, sagt Superintendent Christian Beuchel (M¿hlhausen) ĂSie entscheiden, ob die Kirche im Dorf bleibt!ñ, 

bekräftigt Superintendent Andreas Schwarze (Südharz).  

 

Die Wahl selbst wird zwischen dem 20. September und 5. Oktober 2025 sein. Den genauen Wahltermin setzen jeweils die Kirchen-

gemeinden fest. Es besteht in den meisten Gemeinden die Möglichkeit der Briefwahl. 

 

Aufgaben der Gemeindekirchenräte sind die Gestaltung des geistlichen und gemeindlichen Lebens vor Ort für alle Generationen. 

Beraten werden vom Gemeindekirchenrat auch Baumaßnahmen und die Nutzung der kirchlichen Gebäude. Zudem obliegt ihm die 

Verwaltung der Kirchengemeinde.  

Die evangelische Kirche wird in Deutschland mehrheitlich von gewählten, ehrenamtlichen Mitgliedern geleitet. Von den Kirchen-

gemeinden über die Kirchenkreise bis hin zu den Kirchenparlamenten der Evangelischen Kirche Mitteldeutschlands und Deutsch-

lands. 

 

MITTEILUNGEN SONSTIGER STELLEN 

 

Aus der Gemeinschaftsschule Dünwald 
Bericht und Fotos von Johannes Hentrich 

 
Jährliche Theaterfahrt der Klassen 1 bis 4 nach Eisenach 
 
Die Klassen 1 bis 4 der TGS Hüpstedt erleben "Die Weihnachts-
gans Auguste". Am 3. Dezember 2024 herrschte bereits früh 
morgens geschäftiges Treiben auf dem Schulhof der TGS 
Hüpstedt. Voller Vorfreude warteten die Schülerinnen und 
Schüler der ersten bis vierten Klasse auf ihre große Fahrt nach 
Eisenach. Ziel war das Theaterstück α5ƛŜ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎƎŀƴǎ !ǳπ
ƎǳǎǘŜά, ein echtes Highlight in der Vorweihnachtszeit. 
 
Pünktlich um 7:15 Uhr setzten sich die drei bereitstehenden 
Busse in Bewegung. Die Stimmung war ausgelassen: Weih-
nachtslieder wurden angestimmt und gemeinsam gesungen, 
während auf den Bildschirmen der Klassiker α5ǊŜƛ IŀǎŜƭƴǸǎǎŜ 
ŦǸǊ !ǎŎƘŜƴōǊǀŘŜƭά lief. Eine perfekte Einstimmung auf die be-
vorstehenden Festtage, bei der Groß und Klein gleichermaßen 
Spaß hatten. 
 
In Eisenach angekommen, ging es direkt in das Theater, wo das 
Stück α5ƛŜ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎƎŀƴǎ !ǳƎǳǎǘŜά die jungen Zuschauer in 
seinen Bann zog. Die bekannte Geschichte nach Friedrich Wolf 
erzählt von der Gans Auguste, die an Weihnachten eigentlich 
im Bräter landen soll. Doch die Kinder der Familie Thalheimer 
schließen das Tier ins Herz und kämpfen dafür, es zu retten. Mit 
viel Humor, charmanten Figuren und einer rührenden Bot-
schaft sorgte das Stück für zahlreiche Lacher, aber auch den ein 
oder anderen nachdenklichen Moment. Begeistert verfolgten 
die Schülerinnen und Schüler das Geschehen und belohnten die 
Schauspieler am Ende mit tosendem Applaus. 
 
Nach der gelungenen Aufführung traten die Busse gegen 11:00 
Uhr wieder die Rückfahrt nach Hüpstedt an. Um Punkt 12:00 
Uhr rollten die Kinder erschöpft, aber glücklich wieder auf dem 
Schulhof ein. Zum Abschluss des ereignisreichen Tages ging es 
gemeinsam in den Speiseraum, wo ein leckeres Mittagessen 
wartete und die Erlebnisse des Vormittags noch einmal ausge-
tauscht werden konnten. 
 
Die Theaterfahrt war für alle Beteiligten ein voller Erfolg. Sie 
brachte nicht nur Freude und Unterhaltung, sondern stimmte 

die Schülerinnen und Schüler auch auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest ein. Ein herzliches Dankeschön gilt der Organi-
satorin Frau Jacob und den Lehrkräften und Erzieherinnen, die 
diesen besonderen Tag ermöglicht haben. 
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Tag der offenen Tür 

 

 
 
 

Schnuppertag 

 

KATH. ALTENPFLEGEHEIME  
Eichsfeld gGmbH 
 

Herzliche Einladung zum 
Schnuppertag 

in unserer Tagespflege  
ñAm St. Josefshausñ 

in Niederorschel 
 

Seien Sie unser Gast! 
Wir freuen uns auf Sie! 

 
Unseren Mitarbeitenden der Tagespflege ,,Am St. Josefs-

hausñ ist es ein Bed¿rfnis diesen Ort jeden Tag neu in ei-

nem Ort voller Leben, Freude und Herzlichkeit zu verwan-

deln. Wir setzen auf eine familiäre Atmosphäre, in der sich 

die Gäste geborgen und gut aufgehoben fühlen. Unser 

Team sorgt dafür, dass die individuellen Bedürfnisse der 

Tagesgäste stets im Mittelpunkt stehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem St. Josefshaus 

 

Willkommen in Ihrem neuen Zuhause! 

Altersgerechtes Wohnen  
ά!Ƴ {ǘΦ WƻǎŜŦǎƘŀǳǎέ  
Aue 8, 37355 Niederorschel 

 

Wir vermieten altersgerechte, barrierefreie Wohnungen zwischen 25-100 qm im 
idyllischen Niederorschel. Die zentrale Lage des Objektes ermöglicht es Ihnen 
alle ortsansässigen Dienstleister wie Geschäfte, Friseur, Ärzte, Behörden, etc. 
fußläufig zu erreichen. Im Erdgeschoss des Hauses befindet sich eine Tages-
pflege, diese kann bei Bedarf gern genutzt werden. Die Anbindung an das 
Pflegezentrum St. Josefshaus ermöglicht es Ihnen zusätzliche Leistungen, wie 
bspw. Essenteilnahme, Wäscheservice oder weiteres in Anspruch zu nehmen. 
Natürlich sind alle Wohnungen nach höchstem Standard hergerichtet und 
barrierefrei zu erreichen. 
 

Vereinbaren Sie gern einen Termin zur Beratung und Besichtigung 
unter der Tel. 036076/485602 Ansprechpartner: Frau Hesse 
 
Vermieter: 
Katholische Altenpflegeheime Eichsfeld gGmbH 
Hospitalstraße 1 
37308 Heilbad Heiligenstadt 

Kontaktdaten: 
¢ŀƎŜǎǇŦƭŜƎŜ α!Ƴ {ǘΦ WƻǎŜŦǎƘŀǳǎ ά 
Aue 8,37355 Niederorschel 
Tel:036076/485602 
Ansprechpartner: Herr Prohaska/Frau Hesse 
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ANZEIGEN 
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Adresse: 
 
Gemeinde Niederorschel 
Einwohnermeldeamt 
Bergstraße 51 
37355 Niederorschel 
 
 
 
 
Datenschutzrechtliche Einwilligung zur Veröffentlichung von Alters- ǳƴŘ 9ƘŜƧǳōƛƭŅŜƴ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜȊŜƛǘǳƴƎ αDŜπ
ƳŜƛƴŘŜ YǳǊƛŜǊά ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ bƛŜŘŜǊƻǊǎŎƘŜƭ  
 
Angaben zur Person des/der Einwilligenden (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 

Name, Vorname  

Anschrift 
 

 

 
Ich willige ein, dass die Gemeinde Niederorschel meine folgenden personenbezogenen Daten (Name, Vorname, Geburts-
datum, Alter, Wohnort ς beim Altersjubiläum und Name, Termin der standesamtlichen Eheschließung, Wohnort ς beim 
Ehejubiläum) zu folgenden Zwecken verarbeitet: 
 

  ±ŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ ŘŜǎ !ƭǘŜǊǎƧǳōƛƭŅǳƳǎ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜȊŜƛǘǳƴƎ αDŜƳŜƛƴŘŜ YǳǊƛŜǊά 
 

  ±ŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ ŘŜǎ 9ƘŜƧǳōƛƭŅǳƳǎ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜȊŜƛǘǳƴƎ αDŜƳŜƛƴŘŜ YǳǊƛŜǊά 
 
(bitte zutreffendes ankreuzen) 
 
Lƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜȊŜƛǘǳƴƎ αDŜƳŜƛƴŘŜ YǳǊƛŜǊά ǿŜǊŘŜƴ !ƭǘŜǊǎƧǳōƛƭŅŜƴ όтлΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ǎƻǿƛŜ ƧŜŘŜǊ ǿŜƛǘŜǊŜ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ ǎƻǿƛŜ 
Ehejubiläen (50. und jedes folgende Ehejubiläum) veröffentlicht. 
 
aƛǊ ƛǎǘ ōŜƪŀƴƴǘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜȊŜƛǘǳƴƎ αDŜƳŜƛƴŘŜ YǳǊƛŜǊά ŀǳŎƘ ƛƳ LƴǘŜǊƴŜǘŀǳŦǘǊƛǘǘ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ bƛŜŘŜǊƻǊǎchel unter 
www.niederorschel.de veröffentlicht wird und die Jubiläumsdaten somit im Internet weltweit abrufbar und insbesondere 
durch Suchmaschinen auffindbar sind. Eine Weiterverwendung und/oder Veränderung durch Dritte kann nicht ausge-
schlossen werden und unter Umständen ist keine vollständige Löschung im Internet möglich. 
 
Die Einwilligung ist freiwillig. Aus einer Nichteinwilligung ergeben sich keine nachteiligen Folgen für mich. 
 
Meine Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Ein-
willigung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung, wird durch den Widerruf nicht berührt. 
 
Der Widerruf ist zu richten an die Gemeinde Niederorschel, Einwohnermeldeamt, Bergstraße 51, 37355 Niederorschel, 
Telefon: 036076 557-29, Fax: 036076 557-82, E-Mail: szot@niederorschel.de 
 
 
             
Ort, Datum      Unterschrift Antragsteller 
 
              
              
       Unterschrift Ehegatte 
 

Bei Ehejubiläen muss die Einwilligungserklärung von beiden Ehepartnern unterschrieben werden! 
 

 
 

mailto:szot@niederorschel.de



